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Wir wünschen viel Freude beim Lesen der neuen 
Ausgabe der Neukirchner Gemeindezeitung.

Der Winter ist eine Zeit der Erholung und der Vorbereitung.
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Neukirchnerinnen!

Liebe Neukirchner!
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Es ist uns eine große Freude und Erleich-
terung, dass wir eine positi ve Nachricht 
übermitt eln dürfen. Unser geschätzter 
Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer be-
fi ndet sich nach seinem schweren Ver-
kehrsunfall auf dem Weg der Genesung 
und blickt opti misti sch in die Zukunft . Die 
vergangenen Wochen waren zweifellos 
von Herausforderungen geprägt.

Die Rehabilitati onsphase verlief bisher er-
folgreich und Mag. Johann Prillhofer freut 
sich, sein Amt zeitnah wieder aufnehmen 
zu können. Sein Einsatz für unsere Ge-
meinde ist stets von Hingabe und Ver-
antwortungsbewusstsein geprägt und wir 
sind überzeugt, dass er diese Qualitäten 
wieder in den Dienst der Gemeinschaft  
stellen wird.

Wir wünschen unserem Bürgermeister 
weiterhin eine rasche und vollständige Ge-
nesung und freuen uns auf seine Rückkehr. 
Möge die Zukunft  von Gesundheit, Wohl-
stand und positi ven Entwicklungen für 
unsere Gemeinde geprägt sein.

Verleihung Junge Gemeinde
„Gemeinden, die Angebote für Jugend-
liche setzen und sie zur Mitbesti mmung 
einladen, machen einen wichti gen Schritt  
in Richtung zukunft sfi tt e Gemeinde.
In der Zielgruppe der Jugendlichen liegt 
eine große Innovati onskraft  und ein Ide-
enreichtum, worauf wir nicht verzichten 
sollen. Gerade nach der Corona-Zeit wol-
len die Gemeinden verstärkt in Dialog mit 
ihren jungen Gemeindebürgerinnen und 

Positi ve Nachricht Gemeindebürgern treten und akti v auf sie 
zugehen.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, enga-
gierte Gemeinden auszuzeichnen, die in-
novati ve Ideen haben und Jugendfreund-
lichkeit in der Praxis umsetzen. Ich lade 
Sie sehr herzlich ein, mit Ihrem Team zur 
„Jungen Gemeinde“ zu werden!.“

– Zitat Jugend-Landesrat 
Dr. Wolfgang Hatt mannsdorfer

Neukirchen im Gemeinderanking wieder 
gut platziert
Im jährlichen Gemeinderanking darf sich 
unsere Gemeinde unter allen österrei-
chischen Gemeinden wieder zu den 250 
besten Gemeinden zählen. Der Platz 207 
zeigt, dass unsere Gemeinde sehr gut wirt-
schaft et, wofür v.a. unsere ausgezeich-
neten Mitarbeiter verantwortlich sind. 
Besonderer Dank gilt unserer Gemeinde-
buchhalterin Monika Eicher und Amtslei-
ter Alois Pröll.

Ausbau der Kommunalen Wasserver-
sorgung und Breitband-Internet pausiert 
2024

Im Rahmen unseres fortlaufenden Engage-
ments für die steti ge Verbesserung der Le-
bensqualität in unserer Gemeinde möch-
ten wir darüber informieren, dass der 
geplante Ausbau der Kommunalen Was-
serversorgung und des Breitband-Inter-
nets vorübergehend unterbrochen wird.

Diese Entscheidung wurde getroff en, da-
mit sich unsere Gemeindemitarbeiterin-
nen im kommenden Jahr auf die bevorste-
henden Wahlen konzentrieren können.

Der Ausbau der Kommunalen Wasser-
versorgung und des Breitband-Internets 
bleibt jedoch eine Priorität für die Zukunft  
unserer Gemeinde. Sobald die Wahlen ab-
geschlossen sind, wird die Gemeindever-
waltung den Ausbau umgehend wieder 
aufnehmen und sicherstellen, dass die 
Projekte so zügig wie möglich voranschrei-
ten.

Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer im Krankenhaus

Vizebürgermeister Wilhelm Baar und 
Obmann des Sozialausschusses Albert Huber 

in Linz beim Landeskongress „Junge Gemeinde“

Unter den 92 Gemeinden, die die Aus-
zeichnung „Junge Gemeinde“ erhielten, 
war auch unsere Gemeinde vertreten. 
Vizebürgermesiter Wilhelm Baar und der 
Obmann des Sozialausschusses Albert 
Huber waren im November in Linz  beim 
Landeskongress und nahmen die Urkunde 
entgegen.
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Gemeinderatssitzung vom 02.10.2023

Die nächsten Gemeinderatssitzungen fi nden am
05.02.2024
12.02.2024

 jeweils um 19:00 Uhr im Gemeindeamt (Sitzungszimmer) statt .
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Besuchsdienstgruppe Neukirchen

Genaue Informationen und Rückmeldungen

bitte 07722 622 64

Wir suchen neue Mitarbeiter:innen die ihre Zeit verschenken

  - aus Liebe zum Menschen!

Wir freuen uns

 gemeinsam mit

Ihnen etwas Neues

zu wagen!

Zeit spenden gegen Einsamkeit

Zeit schenken gegen Einsamkeit

Die Vereinsamung greift  immer mehr um sich. Das Rote Kreuz möchte 
dem entgegentreten und arbeitet mit viel Herz und Leidenschaft  daran, 
das Leben wieder in vollen Zügen genießen zu können.

Daher wird im Raum Neukirchen eine neue 
Besuchsdienstgruppe etabliert. 
Hierfür werden Frauen und Männer jeden 
Alters gesucht, die sich vorstellen können, 
eine besti mmte Zeit aus Liebe zum Men-
schen zu schenken. Diese „Zeitspende“ 
wird dann ganz individuell gestaltet, je 
nach zeitlichem Rahmen und Häufi gkeit; 
man kann sich zum Plaudern treff en, spa-
zieren gehen, spielen, Handarbeiten und 
vieles mehr!

Der Besuchsdienst des Roten Kreuzes im 
Bezirk Braunau würde sich über Ihr Inte-
resse an der Mitarbeit sehr freuen. Infor-
mati onen erhalten Sie unter 07722 622 64.

Text- und Bildquelle: Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Braunau

NEUE FÖRDERGELDER FÜR 
2023  bis 2027
Über LEADER werden Projekte gefördert, 
die das Leben auf dem Land lebens- und 
liebenswert machen und die sonst von 
nirgendwo eine Startfinanzierung erwar-
ten können.

Initiativen von Gemeinden, Privatperso-
nen, Vereinen oder Firmen unterstützen 
wir mit einer Förderhöhe zwischen 40%, 
60% oder 80%.

LEADER deckt viele Bereiche des  
Lebens ab - in unserer Region haben wir 
11 Fachbereiche: Landwirtschaft, Bil-
dung, Energie & Mobilität, Natur, Kultur 
& kulturelle Vielfalt, Dorfentwicklung, 
Jugend, Regionale Produkte, Tourismus, 
Wirtschaft und Soziales. 

Für die Jahre 2023 bis 2027 können 
wir mit ca. € 2,200.000,– rechnen, die 
wieder für neue Projekte zur Verfügung 
stehen!

 Neues  aus dem LEADER-Büro

Über unsere Homepage www.dahoamaufblian.at aber auch über Facebook und 
Instagram stellen wir regelmäßig Projekte vor, die in den Genuß von LEADER- 
Fördermitteln gekommen sind!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

bei uns im LEADER-BÜRO 07722/67 350-8110

40% 60% 80%

Gemäß §94 (6) der OÖ. Gemeindeordnung 1990 wird kundgemacht, dass der Gemeinderat in seiner am Montag, den 02.10.2023 ab-
gehaltenen Sitzung nachstehende die Öff entlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat:

1 Straßenwesen

1.1. Errichtung einer Ladestati on für Elek-
troautos – Vorstellung System ELLA
Beschluss: zur Kenntnis genommen

2 Gemeindefi nanzen

2.1. Annahme Fördervertrag Wasserver-
sorgung BA 05
Beschluss: einsti mmig beschlossen

2.2. Annahme Fördervertrag Wasserver-
sorgung BA 04 LIS
Beschluss: einsti mmig beschlossen

2.3. Prüfungsbericht Rechnungsabschluss 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach
Beschluss: zur Kenntnis genommen

2.4. Prüfungsbericht Prüfungsausschuss
Beschluss: zur Kenntnis genommen

3 Personalwesen

3.1. SPÖ-Frakti on – Nachwahlen INKOBA 
Bezirk Braunau
Beschluss: einsti mmig beschlossen

3.2. SPÖ-Frakti on - Nachwahlen RHV Brau-
nau und Umgebung
Beschluss: einsti mmig beschlossen

3.3. SPÖ-Frakti on – Nachwahlen in den 
Prüfungsausschuss
Beschluss: einsti mmig beschlossen

3.4. Neuwahl der Dienstnehmervertretung 
im Personalbeirat
Beschluss: einsti mmig beschlossen

4 Bauwesen

4.1. Verkauf Grundstück 36/47 KG Neukir-
chen
Beschluss: einsti mmig beschlossen

5 Raumordnung

5.1. Änderung FWP 4.64 ÖEK 2.20 Sonder-
ausweisung Agri-PV Kirchweg
Beschluss: einsti mmig beschlossen

5.2. Änderung FWP 4.63 Österlehen 9 von 
Grünland in Dorfgebiet
Beschluss: einsti mmig beschlossen

6 Bildungswesen

6.1. Grundsatzbeschluss Heizung Mitt el-
schule
Beschluss: einsti mmig beschlossen

Gemeinderatssitzung vom 23.10.2023
Gemäß §94 (6) der OÖ. Gemeindeordnung 1990 wird kundgemacht, dass der Gemeinderat in seiner am Montag, den 23.10.2023 ab-
gehaltenen Sitzung nachstehende die Öff entlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat:

1 Gemeindefi nanzen

1.1.  1. Nachtragsvoranschlag 2023
Beschluss: einsti mmig beschlossen

1.2. Mitt elfristi ger Ergebnis- und Finanz-
plan 2023-2027
Beschluss: einsti mmig beschlossen

1.3. Dienstpostenplan
Beschluss: einsti mmig beschlossen

2 Personalwesen

2.1. Wahlvorschlag an den SHV Braunau 
für die frei gewordene Ersatz-Stelle im Ver-
bandsvorstand
Beschluss: einsti mmig beschlossen

3 Raumordnung

3.1. FWP 4.62 ÖEK 2.19 Vorlage zur Ge-
nehmigung
Beschluss: einsti mmig beschlossen

4 Straßenwesen

4.1. Katasterschlussvermessung Kammer-
leiten
Beschluss: einsti mmig beschlossen

5 Dringlichkeitsanträge

5.1. Austritt  Wassergemeinschaft  Pichl
Beschluss: einsti mmig beschlossen 

Gleichzeiti g wird darauf hingewiesen, dass in den Verhandlungsschrift en über diese Sitzungen nach Genehmigung durch die nächste 
Gemeinderatssitzung von jeder/jedem Gemeindebürger/in während der Amtsstunden im Gemeindeamt Einsicht genommen werden 
und eine Abschrift  auf eigene Kosten angeferti gt werden kann.
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VERANSTALTUNGEN/MÜLLINFOSGEMEINDEMITTEILUNGEN

Dezember
Donnerstag-Freitag 28.-29.12.23 Neujahrsanblasen TMK Neukirchen
Samstag 30.12.2023 2. Schikurs Schiclub

Jänner
Samstag 06.01.2024 3. Schikurs Schiclub
Mittwoch 17.01.2024 Einschreibung Krabbelstube mit Terminvergabe 07:30-16:00 
Donnerstag 18.01.2024 Einschreibung Kindergarten mit Terminvergabe 07:30-16:00
Freitag 19.01.2024 Einschreibung Kindergarten mit Terminvergabe 07:30-12:00
Sonntag 21.01.2024 4. Schikurs Schiclub

Februar
Freitag 02.02.2024 Jahresvollversammlung der FF Mitternberg GH Hofer 19:00 Uhr
Samstag 03.02.2024 Gedenkmesse mit anschl. JHV der OMK Pfarre, GH Hofer 18:00,19:30
Sonntag 04.02.2024 Schüler- und Clubmeisterschaft Schiclub
Samstag 10.02.2024 Nachwuchs-Hallenturniere U08-U10-U12 Bezirkssporhalle BR 08:00-20:00
Samstag 10.02.2024 Faschingsfeier des Seniorenbundes Mittelschule 13:30 Uhr
Sonntag 11.02.2024 Kinderfasching der SPÖ Mittelschule
Sonntag 11.02.2024 Nachwuchs-Hallenturniere U09-U11-U14 Bezirssporthalle BR 08:00-20:00
Samstag 17.02.2024 Kinderwarenbasar

Veranstaltungen
jeden Donnerstag: Bibliothek geöffnet 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

jeden Samstag: Bibliothek geöffnet 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

März
Freitag 01.03.2024 Jahresvollversammlung FF Neukirchen GH Hofer 19:00 Uhr
Samstag 02.03.2024 Flurreinigungsaktion
Freitag 08.03.2024 Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes GH Hofer 14:00 Uhr
Samstag 09.03.2024 Mannschaftsmeisterschaft Schiclub
Samstag 16.03.2024 Apre´s Ski Schiclub
Freitag 22.03.20224 Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus 08:30-18:00
Samstag 23.03.2024 Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus 08:30-14:00

Mülltermine

Neue Leistungen für 
AK-Mitglieder 

Die anhaltende Teuerung belastet die 
Menschen in unserem Land spürbar: Ne-
ben den Kosten für Wohnen, Energie und 
Sprit werden insbesondere Eltern auch 
noch durch Nachmittagsgebühren im Kin-
dergarten finanziell belastet. Die Arbei-
terkammer Oberösterreich bietet daher 
ihren Mitgliedern neue Unterstützungen 
an: den Betreuungs- und den Mobilitäts-
bonus. 

Das Land OÖ kassiert trotz der Teuerung 
weiterhin bei den Eltern ab: für die Nach-
mittagsbetreuung im Kindergarten, für 
den Besuch der Krabbelstube oder für Ta-
geseltern. Um die enormen Kosten für die 
Kinderbetreuung abzufedern, hat die AK 
Oberösterreich den AK-Betreuungsbonus 
in Höhe von einmalig 150 Euro ins Leben 
gerufen. Alle Infos dazu sowie die Antrags-
formulare finden Sie auf ooe.arbeiterkam-
mer.at/betreuungsbonus. 

Damit nicht genug: Die AK fordert auch 
weiterhin die kostenlose Kinderbetreu-
ung ab dem 2. Lebensjahr und einen mas-
siven Ausbau der Betreuungsangebote, 
die Vollzeitarbeit möglich machen. Denn 
beim Kinderbetreuungsangebot ist Ober-
österreich nach wie vor absolutes Schluss-
licht. „Das mangelhafte Kinderbetreuungs-           
Angebot führt dazu, dass Frauen ihre 
Talente und Potenziale in der Arbeitswelt 
nicht voll ausschöpfen können. Wenn wir 
dieses Potenzial nutzen wollen, brauchen 
wir endlich ein flächendeckendes, voll-
zeittaugliches und qualitätsvolles Kinder-
bildungs- und Kinderbetreuungsangebot“, 
sagt AK-Präsident Andreas Stangl.

Mobilitätsbonus für Lehrlinge
Auch für die jungen AK-Mitglieder, die eine 
Lehre machen, gibt es nun eine Unterstüt-
zung: den AK OÖ-Mobilitätsbonus in Höhe 
von einmalig 100 Euro, wenn die Lehrlinge 
entweder ein Jugendticket Netz des OÖ 
Verkehrsverbundes oder ein Klimaticket 
haben. Mit dem Bonus soll auch zur häu-
figeren Nutzung der öffentlichen Verkehrs-
mittel motiviert werden, nicht nur für den 
Weg zur und von der Arbeit, sondern auch 
in der Freizeit. Infos und Antragsformular 
unter www.fragdieak.at.

Online-Terminvereinbarung 
bei der BH Braunau

Die Bezirkshauptmannschaft Braunau 
bietet ein breites Spektrum an Dienstleis-
tungen, damit Sie ihren Behördengang so 
einfach und unbürokratisch wie möglich 
erledigen können. Von der Antragstellung 
bis zur Enderledigung und dem Zahlungs-
verkehr können viele Ihrer Anliegen sofort 
abgewickelt werden.

Um dabei längere Wartezeiten zu vermei-
den, wird empfohlen, auf der Homepage 
der BH Braunau (www.bh-braunau.gv.at) 
die Online-Terminvereinbarung in An-
spruch zu nehmen.

Sie haben unter dem Punkt „Jetzt Termin 
vereinbaren!“ die Auswahlmöglichkeit 
Informationen zu unterschiedlichen The-
menbereichen zu bekommen. Dort finden 
Sie z.B. auch die Online  Terminvereinba-
rung für die Bürgerservicestelle oder Mi-
gration.

Bei Buchung eines Termines erhalten Sie 
eine automatische Terminbestätigung.

Unter dem Menüpunkt „Weiterführen-
de Informationen – BH von A bis Z sowie 
Themen“ finden Sie die Aufgaben, Dienst-
leistungen und Informationen der Be-
zirkshauptmannschaft in alphabetischer 
Reihenfolge. Dadurch erfahren Sie rasch, 
welche Abteilung für welche Angelegen-
heit zuständig ist und können sich ent-
weder Online oder auch telefonisch einen 
Termin vereinbaren.

Mediendienst der Caritas 
Oberösterreich

Caritas bietet kostenlose Energiespar-Be-
ratung und Gerätetausch

Der Klima- und Energiefonds fördert mit 
Mitteln aus dem Klimaministerium den 
Austausch von energieintensiven Elektro-
geräten und eine Energiesparberatung im 
Haushalt. Die Anträge dafür werden über 
die Caritas OÖ abgewickelt.
Die kostenlose Unterstützung steht allen 
Personen mit Hauptwohnsitz in Oberös-
terreich offen, die eine der folgenden Vo-
raussetzungen erfüllen:

 • GIS-Gebührenbefreiung
 • Wohnbeihilfe
 • Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
 • Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

So funktioniert‘s: 
1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialbe-
ratungsstelle unter www.caritas-ooe.at/
energie, energiesparen@caritas-ooe.at 
oder 0676 8776 8047.
2. Erstberatung und Überprüfung der An-
spruchsberechtigung
3. Termin für die Energiesparberatung ver-
einbaren
4. Die Beratung ist der individuellen Situ-
ation im Haushalt angepasst und umfasst 
u.a. Lüften, Warmwasserbrauch, Verste-
hen der eigenen Abrechnungen, Vermei-
dung von Schimmel und Reduktion des 
Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden auch 
die Elektrogeräte im Haushalt überprüft 
und bei Bedarf werden kaputte oder alte 
Geräte mit hohem Stromverbrauch ausge-
tauscht. Getauscht werden können Kühl-/
Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kombina-
tionen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, 
E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-
Beratung wird von speziell geschulten Ca-
ritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt.

Text- und Bildquelle: Caritas OberösterreichTextquelle: Arbeiterkammer Textquelle: BH Braunau
Bildquelle: Pixabay

Restmüll Gelber Sack Biomüll Altpapier
R1 – 4-wöchig R1+R2 – 2-wöchig R2 – 4-wöchig

Mittwoch - 27. Dezember 27. Dezember Mittwoch 10. Jänner Mittwoch 03. Jänner Donnerstag 04. Jänner

Mittwoch 10. Jänner 10. Jänner - Mittwoch 07. Februar Mittwoch 31. Jänner Montag 12. Februar

Mittwoch - 24. Jänner 24. Jänner Mittwoch 06. März Mittwoch 28. Februar Montag 25. März
Mittwoch 07. Februar 07. Februar - Mittwoch 03. April Mittwoch 27. März
Mittwoch - 21. Februar 21. Februar
Mittwoch 06. März 06. März -
Mittwoch - 20. März 20. März

Achtung:
Die Bibliothek ist in den Weihnachtsferien von 24.12.23 bis 
10.01.24 geschlossen und öffnet am 11.01.24 wieder
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MÜLLKALENDER ZUM AUSSCHNEIDENPFARRINFORMATIONEN

R. k. Pfarrgemeinde Neukirchen an der Enknach
Termine und Kontaktadressen

Do 21.12.23 07:00 Uhr Roratemesse in der Kirche

Sa 23.12.23 17:00 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit
Hl. Messe

So 24.12.23
15:00 Uhr
22:30 Uhr
23:00 Uhr

HEILIGABEND
Kindermett e
Rosenkranz
Christmett e

Mo 25.12.23 8:30 Uhr Chris� est – Geburt des Herrn Pfarrgott esdienst

Di 26.12.23 8:30 Uhr Hl. Stephanus / Wortgott esfeier

So 31.12.23 14:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss

Mo 01.01.24 18:00 Uhr Neujahr – Hl. Messe mit Sternsingersendung

Fr 05.01.24 19:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag / Hl. Messe

Sa 06.01.24 18:00 Uhr Erscheinung des Herrn / Hl. Messe

So 07.01.24 10:00 Uhr Familiengott esdienst
Wortgott esfeier mit den Sternsingern

So 14.01.24 10:00 Uhr Wortgott esfeier

So 21.01.24 10:00 Uhr Pfarrgott esdienst

So 28.01.24 10:00 Uhr Pfarrgott esdienst

Fr 02.02.24
19:00 Uhr

Darstellung des Herrn
Herz-Jesu-Freitag / Hl. Messe

Sa 03.02.24 15:00 Uhr
18:00 Uhr

Familiengott esdienst mit Kindersegnung
Hl. Messe mit Blasiussegen / Kerzensegnung

So 04.02.24 18:00 Uhr Pfarrgott esdienst mit Blasiussegen

So 11.02.24 08:30 Uhr Wortgott esfeier

Mi 14.02.24
18:00 Uhr

Aschermitt woch
Hl. Messe mit Aschenkreuzaufl age

So 18.02.24 08:30 Uhr Pfarrgott esdienst

So 25.02.24 08:30 Uhr Pfarrgott esdienst

Fr 01.03.24 19:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag / Hl. Messe

So 03.03.24 18:00 Uhr Pfarrgott esdienst 

So 10.03.24 10:00 Uhr Wortgott esfeier

So 17.03.24 10:00 Uhr Pfarrgott esdienst

So 24.03.24 10:00 Uhr PALMSONNTAG / Palmweihe am Ortsplatz

In der Weihnachtszeit (vom Hl. Abend 
bis Maria Lichtmess) ist unsere Kirchen-
krippe an den Samstagen sowie an 
Sonn- und Feiertagen geöff net. Wir la-
den Sie herzlich zum Besuch ein.

Fixe Rosenkranzgebetszeiten 
in der Kirche:
Montag und Donnerstag um 8 Uhr, 
Freitag um 15 Uhr sowie 
am Samstag um 17.30 Uhr

In der Fastenzeit wird jeweils am Diens-
tag und am Donnerstag VOR dem Got-
tesdienst der Kreuzweg gebetet. 
Wir laden alle zum Mitbeten ein.

Pater Silvius und sein gesamtes Team 
der Pfarrgemeinde wünschen Ihnen 
gesegnete Weihnachten sowie alles 
Gute im Neuen Jahr 2024!

Pfarrliche Kontakte

GR Pater Silvius Kurcok
Kooperator

Handy 0676 8776 6247
Do 9 bis 11 Uhr während Kanzleizeit

Brigitt e Schmitzberger
Pfarrsekretärin

Tel. Nr. 07729 2206
Mail: pfarre.neukirchen.

enknach@dioezese-linz.at

Kanzleizeiten
Di 9 bis 11 Uhr

Do 8:30 bis 11 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

bei Todesfällen
Pater Silvius 0676 8776 6247

Pfarrkanzlei Tel. Nr. 07729 2206

Mesnerin
Edeltraud Tosch

Handy 0676 77 22 172

Bestatt ung Esterbauer
Tel. 07748 7118 0

www.bestatt ung-esterbauer.at

Pfarrcaritas-Kindergarten
Tel.: 0676 82444507

Bernhard Eisl
Handy 0699 104 400 46

Weitere Kontaktmöglichkeiten
zur Pfarrgemeinde:

Brie� asten beim Pfarrhof
und im Durchgang zum Friedhof

htt ps://www.dioezese-linz.at/neukir-
chen-enknach

Bitt e beachten Sie, dass kurzfristi ge 
Änderungen am Wochenplan sowie auf 

unserer Homepage zu fi nden sind!
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Text- und Bildquelle: Klimabündnis OÖ

Kurzportrait Gas Connect Austria – Versorgungssicherheit heute und morgen

Gas Connect Austria (GCA) ist als österrei-
chischer Fernleitungsnetzbetreiber eine 
wichti ge Säule der Energieversorgung. 
Mit rund 900 Kilometern Leitungssystem 
und rund 280 Mitarbeiter:innen an sechs 
Standorten in Wien, Niederösterreich und 
Oberösterreich tragen wir maßgeblich zur 
Versorgungssicherheit Österreichs und Eu-
ropas bei. Das moderne und leistungsstar-
ke Hochdrucknetz der GCA, mit Verbin-
dungen nach Deutschland, der Slowakei, 
Ungarn und Slowenien sowie zu Speicher- 
und Produkti onsanlagen ist mit dem Kno-
tenpunkt Baumgarten in Niederösterreich 
eine bedeutende Energiedrehscheibe Zen-
traleuropas. Die mit dem Betrieb verbun-
denen Leistungen zur Energieversorgung 
sind für Haushalte, Wirtschaft  und Indus-
trie unverzichtbar. Für den Übergang in 
eine grüne, CO2-neutrale Zukunft , arbei-
tet GCA am Au� au der heimischen und 
europäischen Wasserstoff -Infrastruktur. 
Ziel ist es, in Zukunft  Wasserstoff  über das 
bestehende Pipelinesystem der GCA zu 

transporti eren, um damit eine nachhalti ge 
und zukunft sfähige Energieversorgung zu 
ermöglichen. Seite Juni 2021 befi ndet sich 
das Unternehmen mehrheitlich im Eigen-
tum der VERBUND AG.

Sicherheit geht vor
Der sichere Betrieb der Leitungen und An-
lagen hat für Gas Connect Austria höchste 
Priorität. So werden die Leitungen in regel-
mäßigen Abständen von außen und innen 
sorgfälti g kontrolliert. Mitt lerweile werden 
auch Teile unserer Leitungen auf Basis mo-
derner Glasfasertechnologie konti nuierlich 
überwacht, sodass Eingriff e Dritt er in Echt-
zeit identi fi ziert und sofort Gegenmaß-
nahmen ergriff en werden können. GCA 
forscht laufend an innovati ven Lösungen 
zur Pipelinesicherheit wie etwa die Über-
wachung mitt els Satellitenbildanalyse. Mit 
unseren Servitutsnehmer:innen sind wir 
unter anderem auch in Sachen Sicherheit 
regelmäßig in Kontakt. Besonders wich-
ti g ist uns dabei, dass wir von geplanten 

Bauvorhaben in der Nähe unserer Leitun-
gen rechtzeiti g erfahren. An dieser Stelle 
möchten wir auch auf unsere Planauskunft  
hinweisen, die sie telefonisch unter 0043-
1-27500-0 oder per E-Mail unter geoda-
ta@gasconnect.at erreichen. Kontakti eren 
Sie für Fragen gerne auch unsere 

Ansprechpartner für Oberösterreich:
Peter Haselberger, Leiter Competence 
Center, Tel. +43 (664) 886 44 065, peter.
haselberger@gasconnect.at
Johannes Breitenfellner, Wegerecht, Tel. 
+43 (664) 886 44 226, johannes.breiten-
fellner@gasconnect.at

Textquelle: Doris Schimeck, GAS Connect Austria

Bürger-Info: Haft ung für Schä-
den an der Hausanschlusslei-
tung und ihrer Bestandteile
Die Gemeinde als Straßenerhalterin haf-
tet für Schäden, die durch die Benutzung, 
Erhaltung und Räumung der öff entlichen 
Straße entstehen. Dies umfasst auch Schä-
den durch Setzungen, Beschädigungen 
des Schiebers beispielsweise durch die 
Schneeräumung oder sonsti ger Täti gkei-
ten, die dazu geeignet sind einen solchen 
Schaden hervorzurufen.

Ausgenommen von der Haft ung durch die 
Gemeinde sind Schäden, bei denen der 
Schadenverursacher bekannt ist. Damit 
gemeint ist beispielsweise die Beschädi-
gung durch Grabungsarbeiten aber auch 
eine mutwillige Beschädigung. In diesen 
Fällen wird derjenige zur Rechenschaft  zu 
ziehen sein, der den Schaden verursacht 
hat. Bei Schäden, die keinem Verursacher 
zuzuordnen sind, wird davon auszugehen 
sein, dass der Schaden durch die ord-
nungsgemäße Benutzung, Erhaltung oder 
Räumung durch die Straßenerhalterin ent-
standen ist, was ebenfalls eine Haft ung der 
Gemeinde für allfällige Schäden bedeutet.

Textquelle: Gemeinde Neukirchen

Gemeinde Neukirchen auf  
Social Media

Die Gemeinde Neukirchen ist neben Face-
book seit neuestem auch auf der Social 
Media-Pla�  orm Instagram vertreten.
Die wichti gsten Gemeinde-Informati onen 
fi nden Sie ab jetzt auch dort.

Die Gemeinde-Homepage (sowie die Gem-
2Go-App) ist natürlich nach wie vor unsere 
Nummer 1 für die Informati onsverbrei-
tung.

NISTHILFEN FÜR WILDBIENEN

Die kalte Jahreszeit eignet sich ideal zum 
Bauen von Nisthilfen für Wildbienen, da-
mit diese im kommenden Frühjahr aus-
reichend Nistmöglichkeiten vorfi nden. An 
diesen künstlichen Nistplätzen können die 
Wildbienen beim Nestbau gefahrlos beob-
achtet werden und faszinieren damit Jung 
und Alt!

Eine sehr einfache Nisthilfe kann mit fol-
gender Schritt -für-Schritt  Anleitung ge-
baut werden: 

• Pfl anzenstängel mit einem Innen-
durchmesser von 2 bis 9 mm (z.B. 
Bambusstäbe, Schilf, Naturstroh-
halme) werden in 10 – 12 cm lange 
Stücke geschnitt en.

• Enthaltenes Mark wird mitt els 
Handbohrer / Kastanienbohrer ent-
fernt. 

• Fasern oder raue Schnitt kanten 
müssen durch Schleifen entf ernt 
werden, damit die Bienen ihre emp-
fi ndlichen, häuti gen Flügel nicht 
verletzen.

• Die ausgehöhlten und glatt  geschlif-
fenen Pfl anzenstängel werden in 
eine Blechdose gefüllt. Hier muss 
darauf geachtet werden, dass die 
schöne (glatt e und ausgehöhlte) 
Seite nach vorne zeigt und dass sich 
das nicht geschliff ene Ende hinten 
in der Dose befi ndet.

Tipp: Um zu verhindern, dass die Pfl an-
zenstängel von hungrigen Vögeln aus der 
Dose gepickt werden, kann vor dem Befül-
len noch etwas Gips eingefüllt werden, so-
dass die Stängel am Boden der Dose durch 
den Gips befesti gt werden.

Anbringung: Die Nisthilfe soll an einer son-
nigen, wind- und wett ergeschützten sowie 
trockenen Stelle (zB. Hauswand, Balkon, 
Gartenmauer, Holzstapel) waagrecht an-
gebracht werden. Opti mal ist eine Ausrich-
tung nach Südosten bis Südwesten. Damit 
die Nisthilfe gut angenommen wird, muss 
sie außerdem stabil (nicht baumelnd) 
monti ert werden bzw. durch das Einklem-
men, zum Beispiel zwischen 2 Steinen, ein 
Herumrollen verhindert werden.

Wichti g: Die Nisthilfe soll das ganze Jahr 
über im Freien bleiben! Die jungen Wild-
bienen schlüpfen erst nach 1 Jahr! Ein 
reichhalti ges und vielfälti ges Nahrungsan-
gebot in Form von heimischen Wildstau-
den und Wildsträuchern im nahen Umfeld 
der Nisthilfe ist Voraussetzung für eine 
gute Besiedelung.

Weitere Möglichkeiten, Nistplätze für 
Wildbienen zu schaff en, sind zum Beispiel:

• gut abgelagerte Hartholzblöcke 
(zum Beispiel von Eiche, Birke oder 
Obstbäume) mit Bohrlöchern ins 
Längsholz versehen (wiederum mit 
einem Durchmesser von 2 – 9 mm)

• senkrechte Anbringung von mark-
halti gen Pfl anzenstängel, zum 
Beispiel Brombeerstängel. Diese 
können einzeln zum Beispiel an 
Zaunpfosten gebunden werden. 
Schneidet man die Stängel in ca. 
20 cm Abstand ein, kann ein Wild-
bienen-Hochhaus entstehen – be-
siedelt werden die Stängel z. B. von 
Keulhornbienen.

• Manche Wildbienen nisten in Tot-
holz: Daher kann es von Nutzen 
sein, Totholzelemente im Garten zu 
integrieren oder Baumstümpfe ste-
hen zu lassen.

• Rund 70 % der heimischen Wildbie-
nen nisten in off enem Boden: Sand-
Lehm-Haufen unter einer Nisthilfe 
oder in einen Topf gefüllt (mind. 
30cm Höhe) dienen ihnen als Le-
bensraum.

Wir wünschen viel Erfolg beim Bauen der 
Nisthilfen und viel Freude beim Beobach-
ten der fl eißigen Bienchen!
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...zur Geburt

Dominik Aberspach
am 04.08.2023

Eltern:
Jens und Christi na Aberspach

Emily Kondisz
am 14.10.2023

Eltern:
Michaela und Istvan Kondisz

„Wir freuen uns auf Kinderlachen, 
auf Händchen, die viel Unsinn ma-
chen, auf Füßchen, die gar munter 
fl itzen und auf Äugelein, die vor 
Neugier blitzen.“

Henri Schöff mann
am 04.10.2023

Eltern:
Sylvia und  Sebasti an Schöff mann

Theresa Pielniok
am 11.08.2023

Eltern:
Katharina Pielniok und Andreas Esterbauer

Paul Fimberger
am 29.01.2023

Eltern:
Claudia Fimberger und Christoph Rinnerthaler

Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipp

Foto: ©Kampus Production – pexels.com

Familie als wertvolle Ressource

Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und auch andere nahe Bezugspersonen!) einer der größten 
Schutzfaktoren für die eigene Gesundheit. Sich verbunden zu fühlen und Zuwendung zu erleben, 
kann diverse Stresssituationen abfedern. Ein verlässliches und vertrauensvolles soziales Umfeld
bietet Sicherheit und Stabilität und ist außerdem eines der wichtigsten Faktoren für die 
gesunde Entwicklung von Kindern. 

Gerade bei Krankheit und/oder Pflegebedürftigkeit eines Angehörigen 
wird der Wert der eigenen Familie großgeschrieben: Trost und emotionale 
Unterstützung hilft gegen Ohnmacht oder Verzweiflung. Eine Krise wird 
auch leichter durchgestanden, wenn man weiß, dass man nicht alleine 
damit fertig werden muss! Fehlen wichtige Bezugspersonen kann ein gut 
funktionierendes Familiensystem auffangen. Die Betreuung und Pflege 
eines Angehörigen betrifft in Österreich fast jeden 4. Haushalt. Man ist 
selbstverständlich füreinander da – gemeinsame, schöne Momente der
Verbundenheit kommen aber manchmal zu kurz. 

Nähe und Verbundenheit erleben – gemeinsame Momente schaffen

 Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Planen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest 
ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit. 

 Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. 
Fotos von Enkerln zeigen zu können. 

 Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über 
Erlebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit Lieblingsnummern zusammen oder 
singen/musizieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von Fotos und Erinnerungsstücke folgen
oft lustige Anekdoten von früher.  

 Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, wo alle Familienmitglieder 
zusammenkommen – vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag oder beim
gemeinsamen Kochen nach Oma’s Rezept. So lernt Alt und Jung voneinander. 

 Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal (in richtigem Ausmaß) um die Großeltern
oder kranke Geschwister kümmern zu dürfen.

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel wert!
Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung – dass jemand da ist, der sich kümmert, 

man als Person wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse und Wünsche von allen respektiert 
werden - oft reicht dies völlig aus.

Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu genießen.
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Ausschreibung für 
  

Kindergartenhilfskraft Reinigung 
 

für den Caritas Kindergarten Neukirchen /E. 
 
 
Der Caritas Kindergarten Neukirchen sucht eine Helferin / einen Helfer 
 zur Reinigung der Krabbelstube und des Kindergartens.   
 
Das Stundenausmaß der Anstellungen beträgt  
 

20 Wochenstunden (5-Tage Woche) 
Gerne mit Behinderung gem. Einstellungsgesetz 

 
Die Reinigungsarbeiten finden vor allem an Nachmittagen statt. 
 
Wir erwarten uns 

- Fachgerechte Reinigung der Gebäude samt Inventar nach den 
entsprechenden Auflagen für öffentliche Kinderbetreuungseinrichtungen  

- Verlässlichkeit, selbstständiges und flexibles Arbeiten 
- handwerkliche und hauswirtschaftliche Fähigkeiten 
- gesundheitliche Eignung für diese Arbeiten 
- Teamfähigkeit 

 
Bedingungen zur Anstellung: 

- Zusammenarbeit mit dem bestehenden Kindergartenteam in einem guten 
Arbeitsklima 

- Entlohnung nach der Dienst- und Besoldungsordnung (DB-Kita) der Caritas 
Linz. Die Entlohnung für eine Einstufung in der Grundstufe N1beträgt für  
20 Wochenstunden mindestens € 1.019,70 brutto. 

- Einschlägige Vordienstzeiten werden angerechnet. 
- Gerne mit einer Behinderung gemäß dem Einstellungsgesetz 

 
Die Anstellung erfolgt nach den Bedingungen der Caritas für Kinder und Jugendliche 
der Diözese Linz. Arbeitgeber ist die r.k. Pfarrgemeinde Neukirchen. 
 
Bewerbungen richten Sie bis zum 31.01.2024 bitte schriftlich an den  

Kindergarten Neukirchen, Pichl 9, 5145 Neukirchen 
oder per mail an: office@kindergarten-neukirchen.at 

 
Die Anstellung soll mit 8. Jänner 2024 erfolgen. 
 
 
Michaela Fink,                                               Mag. Bernhard Eisl, 
Leiterin des Kindergartens                            Vertreter des Kindergartenerhalters  

Des Gfrett mit der Hoazerei
Mei Kachelofen war scho altersschwach 
und trotzdem woan i eam no manchmoi 
noch.Zum Hoazen war er nur mit prima 
Holz, des gibt a g‘sunde Wärm‘, sogt‘s was 
wollts.

Auf amal hoaßts, des Holz im Wald wird 
knapp, so an Ofen tragt ma besser ab, 
denn für‘s Verheizen ist der Wald zu schad.
Beherzigt hob i diesen weisen Rat. 
Den Kachelofen hom ma demoliert und a 
Elektroheizung installiert.

Auf amal hoaßts, die Wasserkraft wird 
knapp, die geht der Wirtschaft ganz emp-
findlich ab. Der Strom im Haushalt g‘hört 
reduziert.
Drauf hob i mi natürlich sehr geniert.
I hob der Wirtschaft ja net schaden woll‘n 
undhob an Ofen kauft für Holz und Kohl‘n

Auf amal hoaßt‘s dann, Koks und Kohl‘n 
san rar, die Industrie kummt dadurch in 
Gefahr.
I stell mi um, i hör ja auf die Leut.
A Ölheizung is praktisch und spart Zeit.
Des Öl, des sprudelt aus der Erd,
drum kost‘s ned viel, des is jo a was wert.

Auf amal hoaßt‘s des Öl nimmt ab ge-
schwind, mit Öl zu heizen, ist direkt a Sünd!

Jetzt steh i do und weiß mir koan Rat um 
Alles was i heizen will, is schod! Am liabs-
ten lossad i mi tiefgefriern,
des konn doch wirklich niemand geniern. 
Und erst im Frühjahr tau i wieder auf...
dann wann i mir an Kachelofen kauf,
für Holz (denn Holz gibt‘s bei uns mehr wia 
gnua), fangt wieder an vo vurn die Sekka-
tur.

von Rosa Alteneder;
geschrieben vor ca. 50 Jahren

Was die ID Austria kann, und wie man sie bekommt
Mit 5. Dezember wird die Handysignatur von der ID Austria abgelöst. Sie dient als staatli-
cher Ausweis für das Internet – nicht nur in Österreich, sondern ab 2026 in der gesamten 
EU. Man kann sich damit per Smartphone eindeutig identifizieren und viele Behörden-
wege online erledigen. Auch der Führerschein und bald Zulassungsschein und E-Card 
können auf dem Handy vorgezeigt werden. Die Aktivierung der ID Austria ist jederzeit 
möglich.

ID-Austria-Apps: „Digitales Amt“ und 
„eAusweise“
Die zur ID Austria gehörige App heißt nicht 
mehr Handysignatur, sondern „Digitales 
Amt“: Sie kann nur auf Smartphones mit 
Fingerabdruck- oder Gesichtsscanner ge-
nutzt werden. In der App gibt es direkte 
Links zu allen möglichen Amtswegen, zum 
Beispiel wie man den Hauptwohnsitz än-
dert oder eine Wahlkarte beantragt.
In einer zweiten App, sie heißt „eAuswei-
se“, werden der digitale Führerschein und 
in Zukunft auch andere Ausweise wie etwa 
der Zulassungsschein, der Personalaus-
weis und die E-Card gespeichert. Achtung: 
Der digitale Führerschein kann nur genutzt 
werden, wenn man bereits einen Scheck-
kartenführerschein hat.

Von Handysignatur umsteigen
Wer die Handysignatur bereits nutzt, kann 
jederzeit – vor oder auch erst nach dem 5. 
Dezember – auf die ID Austria umsteigen. 
Dafür ruft man die Website oesterreich.
gv.at auf, wählt rechts oben im Menü das 
Anmeldesymbol und dann die Option 
„Umsteigen von Handysignatur auf ID 
Austria“. Anschließend loggt man sich mit 
der Handysignatur ein und stimmt zu. Nun 
hat man die „ID Austria mit Basisfunktion“ 
– sie hat die gleichen Funktionen wie die 
Handysignatur bisher.
Wer auch die neuen zusätzlichen Funktio-
nen der ID Austria – die „eAusweise“ auf 
dem Handy und die künftige EU-weite Gül-
tigkeit – haben möchte, benötigt die „ID 
Austria Vollversion“. Dafür ist das persön-
liche Erscheinen bei einer Registrierungs-
stelle nötig.

Neu bei der ID Austria anmelden
Und auch wer die Handysignatur bisher 
nicht genutzt hat, kann sich jederzeit für 
die ID Austria anmelden – Voraussetzung 
ist, dass man mindestens 14 Jahre alt ist. 
Dafür ist ein Vor-Ort-Besuch einer Regist-
rierungsstelle in dem Bundesland, in dem 
man gemeldet ist, nötig. In der Regel sind 
das Bezirkshauptmannschaften, Gemein-
deämter, Magistrate, Finanzämter und 
Landespolizeidirektionen.

Ausweis, Smartphone, Passfoto mitbrin-
gen
Achtung: Terminvereinbarung ist nötig. 
Zu diesem Termin muss man seinen Rei-
sepass oder Personalausweis, sein Smart-
phone (mit Fingerabdruck- bzw. Gesichts-
scanner) und ein aktuelles ausgedrucktes 
Passfoto mitbringen (nicht älter als sechs 
Monate).
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Registrierungsstelle aktivieren die ID Aust-
ria und händigen einem dann einen Zettel 
mit einem Freischaltcode und einem Wi-
derrufspasswort aus.
Zu Hause muss die Registrierung dann 
noch auf einem zweiten Gerät (zum Bei-
spiel auf dem Computer) fertiggestellt 
werden. Dafür müssen der Code auf einer 
Website eingegeben, Benutzername und 
Passwort festgelegt sowie die App „Digita-
les Amt“ installiert und dort wiederum ein 
TAN eingegeben werden.

Ab 2026 kann ID Austria in allen EU-Län-
dern genutzt werden
Auch ausländische Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger können die ID Austria in Ös-
terreich bei den Landespolizeidirektionen 
beantragen (Terminvereinbarung erfor-
derlich).
Spätestens ab 2026 sollen dann alle EU-
Staaten die Digitalausweise nach dem 
gemeinsamen europäischen Standard ak-
zeptieren. Österreicher und Österreiche-
rinnen mit ID Austria können dann in der 
gesamten EU zum Beispiel ihren Führer-
schein vorzeigen oder die dortigen Amts-
wege digital erledigen.

Alle Behördenwege weiter auch in perso-
na möglich
Alle Amtswege können auch weiterhin 
persönlich an Ort und Stelle mit Papierdo-
kumenten erledigt werden. Es wird keine 
Behördenwege geben, die nur online mög-
lich sind.

Textquelle: Bezirkshauptmannschaft Braunau
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GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich:

• Achten Sie auf die nötige Kondition sowie eine gut aufgewärm-
te Muskulatur

• Tragen Sie dicke, feste Handschuhe, diese können bei einem 
Sturz vor Schürf- und Schnittwunden schützen

• Eine gut gewartete Ausrüstung – dazu gehört vor allem eine 
richtig eingestellte Sicherheitsbindung – ist beim Skifahren das 
Um und Auf

• Tragen Sie einen Skihelm (Helmpflicht für Jugendliche bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr)

• Fahren Sie verantwortungsbewusst und machen Sie Pausen
• Beachten Sie die FIS-Skiregeln bzw. Pistenregeln: Dazu zählen 

z.B. rücksichtsvolles Abfahren, Beherrschung der Fahrweise, Ab-
stand beim Überholen, etc. Die Pistenregeln sind in den Skige-
bieten angeschlagen 

Verhaltensregeln bei Pisten-Unfällen:

• Unfallstelle absichern
• Ski oder Skistecken gekreuzt aufstellen
• Snowboard mit der Bindung nach unten hinlegen
• Erste Hilfe
• Verletzten ansprechen
• Richtige Lagerung beachten (Bewusstlosigkeit)
• Wundversorgung
• Wärmeschutz
• Notruf: Polizei 133, Österreichische Bergrettung 140, Rotes 

Kreuz 144 oder über das Liftpersonal. Den Ort, die Anzahl der 
Verletzten und die Art der Verletzung durchgeben

• Bei Bedarf: Die Personalien von den Beteiligten notieren und der 
Exekutive zur Verfügung stellen

  Wer unter Verstoß gegen die FIS-Regeln einen Unfall verursacht, 
kann für die Folgen zivil- und strafrechtlich haftbar gemacht wer-
den.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

SKIFAHREN UND SNOWBOARDEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Skifahren und Snowboarden bergen wie alle Sportarten Risiken. Die FIS-Regeln als Maßstab für sportgerechtes 
Verhalten haben zum Ziel, Unfälle auf Ski- und Snowboardabfahrten zu vermeiden. Sorgen Sie mit der richtigen 
Vorbereitung und Ausrüstung für Ihre Sicherheit auf der Piste.

Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun?

Für alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger

Wien – Die Umstellung von den bisherigen Rundfunkgebühren auf den günstigeren ORF-Beitrag,

der ab 1. Jänner 2024 für alle Hauptwohnsitz-Adressen zu zahlen ist, ist im vollen Gange. Die GIS informiert 

umfassend über die entsprechenden Änderungen: Für alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmernummer 

haben, besteht dabei kein Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden automatisch 

in das neue System übernommen. Auch bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer jedoch bislang 

keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse am einfachsten 

unter orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu melden.

Geschieht dies nicht, so wird einer Person an dieser Adresse eine Vorschreibung über die Jahresgebühr 

geschickt. Anschließend besteht noch die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) und 

auch auf Teilzahlung umzusteigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und Kunden noch Schreiben 

von der GIS, ab Jänner 2024 von der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH).

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an der

Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Geräte betrieben werden und wie viele 

Personen dort leben. Nach dem Grundgedanken „Der ORF gehört allen“ zahlt je eine volljährige Person pro 

Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat entspricht, plus etwaige 

Landesabgabe. Das ist somit günstiger, als jener Betrag, den Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Fernseher 

inklusive Radio bisher bezahlt haben. Ab Jänner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag zu 

entrichten.

Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Bürgerinnen und Bürger an einem Hauptwohnsitz

War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-Beitrag 

nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 zahlungspflichtig 

sind, jedoch noch keine Teilnehmernummer bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen und Bürger müssen für ihren 

Hauptwohnsitz eine Person registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zuge der Registrierung kann 

man auch auf eine bequeme Zahlung mit SEPA-Lastschrift umsteigen, wie es der Großteil unserer Kundinnen 

und Kunden macht. Das ermöglicht, den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; entweder zweimal im 

Jahr für jeweils sechs Monate oder sechsmal im Jahr für jeweils zwei Monate. Außerdem kann man, sobald man 

registriert ist, eine Befreiung beantragen, wenn man die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt“, sagt 

Alexander Hirschbeck, Geschäftsführer der GIS.



Seite 18 Seite 19Neukirchner Gemeindezeitung 04|23 Neukirchner Gemeindezeitung 04|23

SPIELGRUPPE KINDERGARTEN

D�e 6. Kinderg�rte�g�up�� �o�m�: Uns�re „V�ll� Kunterb�n�“

Bald ist es soweit! 15 Kinder können die 
Villa Kunterbunt beziehen.

Die Kindergartenanmeldungen sind in den 
letzten Jahren stark gesti egen und so kam 
es zu einem jährlichen Zuwachs der Kin-
dergartengruppen.
Derzeit haben wir 6 Kindergartengruppen 
mit 111 Kindergartenkindern und 2 Krab-
belgruppen mit 19 Kindern. 4 Kindergar-
tengruppen und 1 Krabbelstubengruppe 
fi nden derzeit Platz in unserem Kinder-
garten. Alle anderen Gruppen sind in an-
deren Häusern und Räumlichkeiten unter-
gebracht.
So auch die Villa Kunterbunt, für die ein 
neues kleines Häuschen erbaut wurde.

Firs� eier
Die Kinder konnten den Bau der Villa Kun-
terbunt ganz nah miterleben und feierten 
das Aufstellen des Rohbaus mit einer klei-
nen Firstf eier.
Heimlich stahlen die Schulanfängerkinder 
einen First vom Rohbau, anschließend 
wurde dieser geschmückt und dann sehr 
gut versteckt. Die Gemeindemitarbeiter 
begaben sich auf die Suche und fanden ihn 
schließlich, nach langem Suchen, im Gar-
ten des Kindergartens. Zur Belohnung für 
den Fund, wurde ein Lied von den Kinder 
gesungen. Unser Amtsleiter, Alois Pröll, 
hatt e die Ehre, den Firstbaum oben auf 
dem Dach zu befesti gen. Zum Abschluss 
gab es dann noch selbstgemachte geba-
ckene Mäuse.

Wir sind alle ganz begeistert von den neu-
en Räumlichkeiten und freuen uns schon 
sehr, sie mit vielen schönen Momenten zu 
füllen.

Damit wieder alle Kindergarten- und Krab-
belstubengruppen in einem Haus vereint 
sind, ist ein großer Umbau, der in ca. 2 
Jahren ferti g sein soll, geplant. Die Villa 
Kunterbunt wird dann als Gartenhaus für 
unseren neuen Spielgarten genutzt.

Wir wollen dies nutzen und uns bei Allen 
bedanken, die uns bei diesen großen Pro-
jekten unterstützen!

Text- und Bildquelle: Kindergarten Neukirchen

Kinderwarenbasar 2023

Am 30.09.2023 war es wieder soweit und 
der 2. Kinderwarenbasar konnte seine 
Pforten öff nen. Dank den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern war es möglich, die-
sen tollen Basar wieder anzubieten.
Öff nungszeit war von 8 Uhr bis 13 Uhr. 
Bereits vor 8 Uhr warteten die Besucher 
und ho�  en auf baldigen Einlass. Der Basar 
erfreute sich großer Beliebtheit und wurde 
sehr gut besucht.

Dank der vielen Verkäuferinnen und Ver-
käufern die sich zum Basar meldeten, 
konnten von der Babywäsche bis zur Ju-
gendmode, Spielsachen, Kinderwägen, Ba-
byausstatt ung, Schuhe, Spiele, Bücher und 
vieles mehr angeboten werden.
In aller Ruhe konnte man sich umsehen 
und in den vielen Sachen stöbern.

Auch die Kuchen und Torten fanden wie-
der großen Anklang bei den Besuchern, 
so dass sich das Organisati onsteam über 
einen rundum gelungenen Basar freute.

Nochmals allen freiwilligen Helfern ein 
herzliches Dankeschön!

Text- und Bildquelle: Birgitt  Maislinger, 
                 Spielgruppe Neukirchen

Vorankündigung:

3. Kinderwarenbasar 17.02.2024

Wir freuen uns auf 
Euer kommen!

Termine Einschreibung
Mitt woch, 17.01.2024 Krabbelstube 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag, 18.01.2024 Kindergarten 07:30 - 16:00 Uhr
Freitag, 19.01.2024 Kindergarten 07:30 - 12:00 Uhr

Sie erhalten rechtzeiti g eine Informati on per Post.
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VOLKSSCHULE MITTELSCHULE

Text- und Bildquelle: MS Neukirchen an der Enknach

Jugendschachgala
Mit Unterstützung durch die Gemeinde 
Neukirchen und den WSV ATSV Ranshofen 
Schach stellten sich vom 17.10. bis 19.10. 
zwei Teams der MS Neukirchen einer gro-
ßen sportlichen Herausforderung. Im schö-
nen Velden am Wörthersee nahmen sie an 
der Alpe-Adria Jugendschachgala teil. 
Im Bewerb U14 suchten die Neukirchner 
Schülerinnen und Schüler nach den besten 
Zügen am Schachbrett  und konnten sich 
gegen die starke Konkurrenz wacker be-
haupten.

Alle Ergebnisse fi ndet man unter:
https://chess-results.com/tnr834245.
aspx?lan=0&art=0&turdet=YES

Aktue�le� �u� �e� V��ks���ule
Hallo Auto
Bereits Anfang des Schuljahres wurde zur 
Hebung der Verkehrssicherheit mit den 
3. Klassen die altbewährte Akti on „Hallo 
Auto“ des ÖAMTC mit den Kindern durch-
geführt. Hier wird Verständnis für den An-
halteweg erlebbar gemacht und damit die 
Verkehrssicherheit für die Kinder fühlbar 
(laufen, selber bremsen …) gehoben.

Radfahrschule
Wir konnten die Radfahrschule (durchge-
führt von der Fahrschule Burgstaller Brau-
nau) für die Kinder der ersten und zweiten 
Klassen gewinnen. Dank einer Landesför-
derung konnte diese verkehrssicherheits-
hebende Maßnahme den Eltern kosten-
los zur Verfügung gestellt werden. Besten 
Dank nochmals an das Team Burgstaller 
für die tolle Umsetzung!

Ortsbäuerinnen

Die Ortsbäuerinnen haben mit der Akti on 
Kartoff el regionales Wissen in die Klassen-
zimmer der ersten Klassen gebracht. Die 
Kinder hatt en sichtlich Spaß am Wissens-
erwerb! Vielen Dank für das Engagement 
an die Ortsbäuerinnen!

Kinder gesund bewegen

Auch für das heurige Schuljahr konnte die 
Akti on „Kinder gesund bewegen“ wieder 
kostenfrei für die Eltern an die Schule ge-
holt werden. Dieses Jahr leitet Herr Mati ja 
Erjavec für die JUDO Union Burgkirchen/
Schwand die Akti on. Besten Dank für den 
Einsatz!

Viele weitere Termine stehen den Volks-
schulkindern im heurigen Schuljahr 23/24 
noch bevor. Wir freuen uns darauf, Sie auf 
dem Laufenden zu halten!

Text- und Bildquelle: VS Neukirchen an der Enknach
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LANDJUGEND LANDJUGEND

Landjugendkino & 
Vorausfl ugsparty
Der Donnerstag vor dem Landjugendaus-
fl ug ist traditi onell der Tag der Vorausfl ugs-
party!

Nur heuer mit einem kleinen Zusatz: Es 
gab ein Sommernachtskino mit Fotos der 
vergangenen Landjugendjahre. Viele Mit-
glieder fanden sich in der Landjugendhütt e 
ein, um gemeinsam in die Vergangenheit 
zu reisen.
Und was darf bei einem Kino nicht fehlen? 
POPCORN! Wir stellten uns Popcornma-
schinen auf, und das Problem war gelöst!

Im Anschluss an das Freiluft kino, setzten 
wir uns in der Hütt e zusammen, und ver-
brachten einen lusti gen Abend, der uns 
auf den kommenden Ausfl ug einsti mmte.

Landjugendausfl ug
Nickelsdorf im Burgenland – so hieß das 
Ziel unseres diesjährigen Landjugendaus-
fl ugs. 

Am Freitag, 25. August 2023 starteten wir 
gegen Mitt ag. Nach lusti gen 6 Stunden 
Busfahrt waren wir im Hotel ankommen, 
checkten ein und dann gings gleich weiter 
zu einem Weinheurigen. Dort durft en wir 
eine Weinverkostung mit zusätzlicher Jau-
se genießen. 

Am Samstag fuhren wir zum Neusiedler-
see um zu „baden“. Und das hatt en wir uns 
wirklich anders vorgestellt: es war mehr 
ein Schlammbad als ein schöner Badetag. 
Anschließend gings zurück ins Hotel, bevor 
wir am Abend zu den Pannonia Fields fuh-
ren – denn dort ging ja an diesem Wochen-
ende der Bundesentscheid Pfl ügen über 
die Bühne. Gemeinsam mit Landjugendli-
chen aus dem gesamten Land feierten wir 
eine großarti ge Siegerparty. 

Am Sonntag gings bereits nach dem Früh-
stück los. Den Vormitt ag verbrachten wir 
mit Paintball spielen.

Bundessiegerfeier
„Wia san Bundessieger!“!

Durch die hervorragenden Leistungen im 
Bezirk und Land qualifi zierten sich Hat-
heier Julia, Polland Lisa, Rappl Miriam und 
Scharinger Christoph für den Bundesent-
scheid Reden in Judenburg!

Abschlussausfl ug Festvorstand

„A gscheids Fest kead mit am gscheidn 
Ausfl ug abgeschlossen!“

Gesagt getan! Am Freitag, 06. August 2023 
ging es für uns früh los.
Angekommen in Mureck bezogen wir 
unser Hotel, anschließend ging es weiter 
nach Gamlitz zum Weingut Muster. Dort 
gab es für alle eine Weinverkostung mit 
anschließender Winzerjause. Da wir schon 
perfekt gekleidet waren ging es für uns in 
Lederhose zum Weinlesefest ebenfalls in 
Gamlitz.

Am nächsten Tag ging es schon bald zum 

Bezirksherbstt agung & Bezirkslandjugendball
Wie immer fand die Herbstt agung mit an-
schließendem Bezirkslandjugendball am 
Dienstag, 31. Oktober 2023 statt .

Auch heuer fuhren einige Funkti onäre 
nach Aspach, um bei der Herbstt agung 
teilzunehmen. Neben den Tagesordnungs-
punkten wie den Wahlen des Bezirksvor-
standes (Peterlechner Michael hat das 
Amt des Kassiers übernommen und Bein-
hundner Fabian hat das Amt als Bezirks-
leiter zurückgelegt) und das Prüfen des 
Kassaberichtes wurden auch besondere 
Leistungen des vergangenen Landjugend-
jahres hervorgehoben.

Nach der Herbstt agung stoßen unsere 
restlichen Mitglieder dazu, um das vergan-
gene Jahr zu feiern. Gleich zu Beginn wur-
de von den Leitungen aufgetanzt.

Die Band „D’Gschamign“ sorgten für eine 
ausgelassene Sti mmung, und so feierten 
wir gemeinsam bis in die frühen Morgen-
stunden.

Um Mitt ernacht wurde die akti vste Orts-
gruppe gekürt – unsere Ortsgruppe er-
reichte den stolzen 2ten Platz! Und unser 
Fabian wurde Herzerkönig!

akti vste Ortsgruppe

Sieger

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. November 2023 fand un-
sere Jahreshauptversammlung beim Gast-
haus Hofer statt . Um 19 Uhr trafen unsere 
Mitglieder und Ehrengäste ein.

Begonnen haben wir unsere Versammlung 
mit dem Rückblick auf das erfolgreiche 
Landjugendjahr 2022/2023. In weiterer 
Folge baten wir unsere Ehrengäste um 
eine kleine Rede.

Weiter ging es dann mit dem Bezirksbe-
richt. Auch hier durft en wir uns ein Rück-
blick-Video anschauen. Außerdem gab es 
noch eine Vorschau auf das neue Jahr und 
der Bezirksvorstand wurde vorgestellt.

Nach dem Essen folgte der Kassabericht. 
Anschließend mussten wir uns von einigen 
Vorstandsmitgliedern verabschieden – je-
der durft e sich über einen Bilderrahmen, 
ein Geschenk und einen Rückblick in Form 
eines Videos freuen:

• Lochner Yana (2016-2023)
• Peterlechner Michael (2017-2023)
• Vierlinger Valenti na (2022-2023)
• Wighart Kathrin (2019-2023)

Protokollbuch

Frühstück, denn wir haben den Reisbauern 
Fröhlich in Dietzen besucht. Nach einer 
interessanten Produktvorstellung mit an-
schließender Führung durft en wir noch 
Reiswaff eln probieren.
Nach dem Mitt agessen kam wohl das High-
light – wir haben eine Weinbergbummel-
tour gebucht. So haben wir die Schönheit 
der Südsteirischen Weinstraße kennen-
gelernt. In geselliger Runde haben wir die 
herrliche Landschaft  genossen.

Am dritt en und letzten Tag besuchten wir 
das Weinlesefest mit Erntedank und Fest-
wagenumzug in Eibiswald.

Auch dort haben sie den ersten Platz er-
zielt, somit war für uns klar – „des kead 
gfeiert!“
Am Freitag, 08. September 2023 luden wir 
alle Landjugendlichen ein, um die vier zu 
feiern. Bei „ana gscheidn Kistnsau“ ließen 
wir unsere Bundessieger hochleben.

Wenn welche gehen, müssen neue kom-
men – Vorstand 2022/23:

• Leiter: Baischer Clemens
• Leiter Stv.: Spitaler Lukas
• Leiterin: Rappl Miriam
• Leiterin Stv.: Kupfner Anja
• Kassier: Tiefenthaler Tobias
• Kassier Stv.: Baischer Jakob
• Schrift führerin: Ho� auer Lea
• Agrarreferent: Rosenhammer Jonas
• Kulturreferent: Sperl Simon
• Hütt enchef & Fähnrich: Lehrer Leon
• Hütt enchef Stv. & Fähnrich Stv.: Al-

tenbuchner Hannes

Weiter ging es mit den Ehrungen.
• Polland Lisa (Leistungsabezeichen 

Bronze)
• Rappl Miriam (Leistungsabzeichen 

Bronze)
• Scharinger Christoph (Leistungsab-

zeichen Silber)

Das war aber auch noch nicht alles, wir 
kürten auch das akti vste Mitglied – Prie-
wasser Sebasti an.

neuer Vorstand
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Landesentscheid Pfl ügen
Am Samstag, 19. August 2023 nahmen Al-
tenbuchner Hannes und Spitaler Lukas am 
Landesentscheid Pfl ügen in Sierning teil.

Nach dem Pfl ügerfrühstück und einem 
Probetraining ging es los. Unter sehr tro-
ckenen Bedingungen gaben beide ihr Bes-
tes.

Neben dem Pfl ügen veranstaltete die 
Landjugend Sierning ein Fest zu ihrem 
70-jährigen Gründungsjubiläum. Nach ei-
nem kurzen Festakt zeigten drei Tanzgrup-
pen auf der Bühne im Zelt ihr Können.

Nach der Siegerehrung wurde mit den 
Braunauer Kollegen aus Handenberg und 
Tarsdorf noch gefeiert, bis uns der Bus wie-
der abholte.

Interne Veranstaltungen
• 26.10.2023 – LJ Stammti sch (LJ Hüt-

te)

Externe Veranstaltungen

• 23.08.2023 – Bezirkskinotag
• 03.09.2023 – Erntedank Neukirchen
• 27.09.2023 – FIT Herbst Moosdorf
• 28.09.2023 – Bezirkswandertag Lo-

chen/S.
• 01.10.2023 – Sternwallfahrt Kirch-

berg/M.
• 07.10.2023 – LJ Ball Gilgenberg/W.
• 14.10.2023 – LJ Ball Handenberg
• 20.10.2023 – Viertels-Agrarkreis-

ausfl ug Geinberg
• 29.10.2023 – LJ Ball Schalchen 
• 04.11.2023 – LJ Ball Tarsdorf

Textquelle: Yana Lochner; Bildquelle: Homepage Landjugend Bezirk Braunau, Landjugend Neukirchen/E., privat 

GRÜNDUNGSFESTE
20.08.2023 – 40 Jahre LJ-St. Pantaleon

03.09.2023 – 70 Jahre LJ-Tarsdorf

BEWERBE

Die Landjugend Moosdorf stellte am Sonn-
tag, 13. August 2023 die Locati on für die 
Agrar- und Genussolympiade. Wie immer 
nahmen auch wir mit zwei Teams teil.

Kurz nachdem wir angekommen waren, 
ging es schon los und man konnte sein 
Wissen bei den verschiedensten Stati onen 
beweisen. 

Genuss-Stati onen:
• Fische
• Milchprodukte
• Nüsse & Kerne
• Obst in seinen verschiedensten For-

men
• Vielfalt an Ernährungskrankheiten

Agrar-Stati onen:
• Biodiversität
• Landtechnik
• Betriebswirtschaft  & Unterneh-

mensführung
• Erneuerbare Energien in der Land-

wirtschaft 
• Biererzeugung

Agrar- & Genussolympiade

Agrar- und Genussolympiade

Erntedank

Sternwallfahrt

LJ Ball Handenberg

Viertels-Agrarkreisausfl ug Geinberg
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Gemüse aus Neukirchen

zu vergeben

www.solawirittersberg.com
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BIBLIOTHEKBIBLIOTHEK

Text- und Bildquelle: Brigitt e Plasser, Pixabay

Wo fi nden Sie uns und wann haben wir 
für Sie geöff net?

Die Gemeindebibliothek = BIB befi ndet 
sich im Erdgeschoss der MS/Hauptschule 
und ist barrierefrei erreichbar. 

Öff nungszeiten:
Donnerstag: 16.00 - 19.00
Samstag: 08.30 - 11.30

Wir haben viele gute 
Seiten für Sie!

Gebührenordnung
• Einmalige Einschreibegebühr (Bib-

liotheksausweis) Euro 3.—
• Neuausstellung bei Verlust des Bib-

liotheksausweises Euro 3.—
• Jahresbeitrag Erwachsene Euro 15.--
• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, Se-
nioren, Zivil-u. Präsenzdiener, Be-
hinderte) Euro 10.—

• Bei Eintritt  während des Jahres wird 
aliquot abgerechnet

• Jugendliche bis 18 Jahre Euro   0.—
• Entlehndauer aller Medien 3 Wochen 

Nach Kontaktaufnahme (Tel. od. 
Mail) kostenlose Verlängerung mög-
lich. 07729/2255-256

• Überziehungsgebühr pro angefan-
gener Woche 1.—

(Ausgenommen Klassenlektüre und Krank-
heitsfall) 

So fi nden Sie die Neuanschaff ungen 2023

Heuer kennzeichnen wir die neuen Bücher 
mit einem roten Punkt auf dem Buchrü-
cken. 

Was Sie wissen sollten! Mitglied werden 
lohnt sich!
Neben einem großen Medienangebot, 
(über 12.000 Bücher, Zeitschrift en, Tiptoi-
Sti ft e, Tonie-Boxen, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go) das 
die BIB bietet, ist die Gemeindebibliothek 
auch immer bemüht, interessante Veran-
staltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied-
schaft  und wählen Sie aus unserem um-
fangreichen Angebot.

Mit dem Scanner effi  zienter 
und schneller.

Im heurigen Sommer waren wir in der BIB 
hauptsächlich damit beschäft igt, unsere 
10-Jahresfeier vorzubereiten und abzu-
halten. Außerdem arbeiteten wir parallel 
daran, unsere Medien auf Scanner-Betrieb 
umzustellen. Alle Medien mussten mit 
neuen Strichcodes, die der Scanner lesen 
kann, ausgestatt et werden. In etwa 140 
ehrenamtlichen Stunden konnten wir das 
Projekt abschließen (ca. 10.000 Medien). 
Nun erhoff en wir uns davon schnellere Be-
arbeitung der Rückgaben und Ausleihen 
und kürzere Wartezeiten für unsere Kund-
schaft . Besonderer Dank gilt dabei  auch 
unserem Teammitglied, Konrad Plasser, 
der sich um die Installati on und Inbetrieb-
nahme unseres Scanners kümmerte und 
uns auch das Jahr über EDV-mäßig betreut.

Konrad Plasser, Mitarbeiter bei Pierer Innovati on

Aus der Stati sti k
Die Bibliothek wird von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen. Die Zahlen aus 
der Stati sti k bestäti gen das.  Als Beispiel 
der Monat Oktober: im Jahr 2022 waren 
es 1474 Entlehnungen und im Jahr 2023 
sti egen sie auf 2188. Das bedeutet 714 
mehr Entlehnungen im Oktober des heu-
rigen Jahres. Dies freut uns sehr, wenn wir 

natürlich gleichzeiti g wissen, dass unser 
ehrenamtlicher Einsatz dadurch steigt. Wir 
tun es gern und freuen uns über Ihre Wert-
schätzung.
Besonders schön empfi nden wir, dass sich 
unsere BIB auch als sozialer Treff punkt he-
rauskristallisiert. Sie wollen Neukirchner-
Innen kennenlernen? Kommen Sie in die 
BIB!

Aus heiztechnischen Gründen bleibt 
die Bibliothek auch heuer während der 
Weihnachtsferien geschlossen. Den-
ken Sie frühzeiti g daran und legen Sie 
sich „Lesevorrat“ an!

Der letzte Öff nungstag vor den Ferien 
ist somit Samstag, 23.12.23. Wir öff -
nen wieder am Donnerstag, 11.01.24 
und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Herzlich willkommen!
Im letzten Halbjahr konnten wir wieder 
drei neue Teammitglieder gewinnen. Es ist 
sehr schön, dass es unter uns Menschen 
gibt, die sich für andere Zeit nehmen und 
sich ehrenamtlich in unsere Dorfgemein-
schaft  einbringen wollen. Nur so ist es uns 
möglich, die Bibliothek in der Form für Sie 
zu führen. Elfi , Ramona und Renate – Das 
Team freut sich sehr auf euch!

Elfriede Fellner, pensionierte Bankangestellte

Ramona Müller, Mitarbeiterin der AMAG

Renate Priewasser,
pensionierte Schulleiterin der VS Schwand

Wo ist was?
Auch die Übersiedelung und ein kleiner 
Platztausch mit der MS Neukirchen/E 
konnte abgeschlossen werden. Nun be-
fi nden sich beim Betreten der BIB im rech-
ten Bereich ausschließlich Medien für Er-
wachsene und im linken Raum Medien für 
Kinder von 0-14. Herzlichen Dank an den 
Schulleiter der MS, Manuel Kronberger, für 
die Kooperati on.

Auch Zeitschrift en gibt es zum 
Verleih
Unser Angebot umfasst aktuell 26 unter-
schiedlichste Zeitschrift en, die Sie wie alle 
anderen Medien für drei Wochen ent-
lehnen können. Neu im Sorti ment sind:  
„Vogue“, „So isst Italien spezial“, „Meine 
gute Landküche“, „Lisa kochen & backen“, 
„Anna, Ideen zum Selbermachen“.

Geschenkidee Geschenkidee 
Geschenkidee   Geschenkidee

Wissen Sie noch nicht, was Sie heuer zu 
Weihnachten schenken sollen? Wie wäre 
es mit einer Mitgliedschaft  in der BIB? Da 
schenken Sie 12.000 verfügbare Medien 
in unserer Bibliothek in Neukirchen/E und 
außerdem den Zugriff  auf ca. 48.000 wei-
tere elektronische Medien über Media2go.

Viel zu schnell aber doch geht dieses Jahr zu Ende. Wir bedanken uns bei unserem 
Bürgermeister, dem Amtsleiter und dem Gemeinderat für die Unterstützung, wün-
schen Ihnen und all unseren Lesern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2024
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Am 25. August war es wieder soweit, die FPÖ Ortsgruppe 
Neukirchen/E. lud zum Spielnachmittag für unsere Kinder.
Wir starteten unser Ferienprogramm mit 
lustigen Spielen am Zeughaus-Gelände.
Weiter ging es mit einer Traktorrundfahrt 
mit Musik durch unser Gemeindegebiet 
welche am Spielplatz endete.
Dort erwartete uns schon der Eiswagen 
mit einer leckeren Abkühlung.
Anschließend ging es noch einmal richtig 
zur Sache auf dem Spielplatz und die Kids 
hatten noch viel Spaß bis sie von den El-
tern abgeholt wurden.

Herzlichen Dank für Euren zahlreichen               
Besuch
FPÖ Ortsgruppe

Text- und Bildquelle: Jens Aberspach

Miss Sophies Erbe – … the same procedure as every year…
Das heurige Theaterstück „Miss Sophies 
Erbe“ von Andreas Wening ließ, das Publi-
kum an insgesamt zehn Vorstellungen, hei-
tere Abende im Gemeindesaal, erleben. 
Zum Stück:
Bei der Testamenteröffnung am Ansitz Kü-
belstein trafen die Operettendiva Ludmilla 
Stroganoff (Marianne Kreil) und ihre As-
sistentin Gundula von Knorpsheim (Mar-
tina Sporrer), Gilla Winterbottom – die 
Pflegerin von Herby Winterbottom (Lena 
Schickbauer), Siegfried Roy Toby – der 
Modemacher (Wolfgang Öhlbrunner) und 
Richard Pommeroy (Franz Sporrer) auf-
einander. Jeder Erbanwärter glaubte bis 
zu diesem Tag der alleinige Erbe von Miss 
Sophies (Elfriede Fellner) Hinterlassen-
schaften zu sein. Dr. Harry Ross (Thomas 
Fellner) der Notar von Miss Sophie lud, die 
Erbanwärter auf letzten Wunsch von Miss 
Sophie zu einem gemeinsamen Dinner auf 
Ansitz Kübelstein ein, um am darauffolgen-
den Tag das Testament von Miss Sophie zu 
verlesen. 
Nach einem grässlichen Dinner verlief die 
Nacht recht turbulent, da Ludmilla (Mari-
anne Kreil) und Siegfried Roy Toby (Wolf-
gang Öhlbrunner) versuchten den Butler 
Charles (Hans Kreil) zu verführen. Alle An-
wesenden am Ansitz Kübelstein mussten 
weiters auch noch den Tod von Herby Win-
terbottom feststellen. Gilla Winterbottom 
(Lena Schickbauer) versuchte stets davon 
zu überzeugen, dass sie Herby nicht nur 
wegen dem Erbe kurzfristig noch geheira-
tet habe. 
Zum Stückende werden die Erbanwärter 
bei der Verlesung des Testaments über-
rascht und zutiefst enttäuscht, als sie 
erfahren müssen, dass ihre Väter bzw. 
Schwiegerväter einst die vier Berater von 
James dem Geliebten von Miss Sophie 
gewesen waren. Leroy Toby, Herold Pom-
meroy, Henry Winterbottom und Admiral 
Gustav von Schneider haben damals den 
Geliebten von Miss Sophie mittellos ge-
macht und somit die Heirat von ihm und 
Miss Sophie verhindert. Miss Sophie wur-
de um ihr Glück betrogen und möchte 
sich gemeinsam mit ihrem Geliebten an 
den vier Beratern rächen. Der Plan der 
beiden bestand darin, dass Miss Sophie 
die vier Betrüger überzeugte, sie zu hei-
raten. James kümmerte sich um den Rest. 
Er brachte alle vier Männer um ihr Leben 
und Miss Sophie erbte all das Vermögen 
zurück.

Die Anwesenden am Ansitz Kübelstein – 
Ludmilla Stroganoff (Marianne Kreil), Gil-

la Winterbottom (Lena Schickbauer) und 
Siegfried Roy Toby (Wolfgang Öhlbrunner) 
müssen schließendlich erfahren, dass sie 
im Testament von Miss Sophie nicht be-
rücksichtigt werden und der Notar Dr. 

Harry Ross in Wirklichkeit der kleine Prinz 
Harry und Enkel von Miss Sophie ist und 
der alleinige Erbe von Miss Sophies Hinter-
lassenschaft sein wird. 

Text- und Bildquelle: Theaterverein
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Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2024. 

Das Team von Gabis Hairstyle

SALZBURGER STRAßE 26/1
5145 NEUKIRCHEN a.d.E.           
TEL: +43 (0) 7729 22 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI: 8-12 UHR   14-18 UHR
DO:  8-12 UHR   14-19 UHR
FR:         8-18 UHR
SA:        8-12 UHR
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Wir wünschen zum Geburtstag 
unseren Jubilaren alles Gute!

August
Johann Vierlinger  80. Geburtstag

September
Fritz Schmitzberger 91. Geburtstag
Elfriede Sengtaler  80. Geburtstag
Hermine Altenbuchner 75. Geburtstag
Inge Beinhundner 75. Geburtstag
Maria Trippold  92. Geburtstag
Marianne Grabner 70. Geburtstag

Johann Vierlinger

Elfriede Sengtaler

Oktober
Johann Schreierer 80. Geburtstag
Anna Wolfersberger 80. Geburtstag
Johann Russinger  80. Geburtstag
Walter Karrer  75. Geburtstag

Schreierer Johann

Anna Wolfersberger

Johann Russinger

Programmvorschau
Donnerstag 18. Jänner 2024

Beginn: 13:30 Uhr
Gemütlicher Neujahranfang

Staller Wirt

Bezirkswandertag in 
Utt endorf
Trotz fast hoff nungslosem Regen bei der 
Abfahrt wurde es ein sonniger Wandertag 
an dem 16 Seniorenbund-Mitglieder teil-
nahmen.

Ortsmeisterschaft  der Stock-
schützen – Damen
Seniorenbund  1  erreichte den 4. Platz
Seniorenbund  2  erreichte den  2. Platz
Herzliche Gratulati on.

Seniorenbund 3 – Tagesausfl ug
Zeiti g in der Früh reisten 51 Neukirchner 
Senioren für drei Tage bei „Postkarten-
wett er“ nach Vorarlberg. Die Reise ging 
zuerst über das Deutsche Eck nach Tirol, 
weiter in das Paznauntal. Nach einer Früh-
stückspause war Galtür unser Ziel. Dort 
besuchten wir das Info- und Dokumentati -
onszentrum, wo uns das dramati sche Lawi-
nenunglück von 1999 und dessen Auswir-
kung eindrucksvoll geschildert wurden. Es 
war für alle unbegreifl ich, dass eine 100m 
hohe und 400m breite Lawine vom Grieß-
kogel mit 300km/h in den weit entf ernten 
Ort Galtür hinein stürzen konnte. Die neu 
errichtete 350m lange Schutzmauer soll in 
Zukunft  solche Katastrophen verhindern. 
Weiter führte die Fahrt nach Vorarlberg - 
auf die Bielerhöhe, wo wir uns auf das Mit-
tagessen freuten. Nach der Mitt agspause 
wanderten wir zum idyllischen Silvrett a-
stausee, der von imposanten „Dreitausen-
dern“ umrahmt ist. Anschließend fuhren 
wir über 34 Kehren die bekannte Silvrett a 

Silvreterstausee mit Pitz Buin

Bodensee Sonnenuntergang

Schwarzenberg

Obstbauer Willhalm

Hochalpenstraße in Richtung Montafon 
hinunter und weiter nach Bregenz, wo wir 
im Hotel Deutschmann nächti gten. Den 
Abend genossen mehrere Ausfl ügler bei 
einem Spaziergang am Bodensee mit einer 
spektakulären Abendsti mmung und be-
zauberndem Sonnenuntergang.
Der 2. Tag führte uns nach Feldkirch, wo 
die Reiseleiterin „Ruth“ zu uns in den Bus 
sti eg. Mit ihr besuchten wir die Schatt en-
burg und machten einen aufschlussrei-
chen Stadtrundgang. Die weitere Reise 
führte in das große Walsertal, das bei 
diesem herrlichen Wett er und den Erläu-
terungen von Ruth einen unvergesslichen 
Eindruck hinterließ. Bemerkenswert, unter 
welch beschwerlichen Bedingungen die 
Leute hier in den Bergen arbeiten müssen 
und trotzdem so heimatverbunden blei-
ben. Wir fuhren weiter in den Bregenzer 
Wald, wo wir einen Käseladen mit regio-
nalen Schmankerln aufsuchten. Obendrein 
besichti gten wir noch Schwarzenberg – ein 

sehenswertes Dorf mit wunderschön 
holzgetäfelten Häusern und einer be-
wundernswerten Kirche. Mit einem köst-
lichen Abendessen endete ein traumhaft  
schöner, interessanter Tag.
Am Heimreisetag ging die Fahrt nach 
Lindau zum Obstbauern Willhalm. Dort 
erwartete uns neben einer guten Jause 
eine vom Obstbauern persönlich über-
aus interessante und fachlich gekonnte 
Darstellung über den Obstbau. Mit einem 
Traktoranhänger fuhren wir durch die 
Obstgärten und erfuhren vom Obstpro-
duzenten viel über die Arbeit und Proble-
me in seinem Betrieb. Im Verkaufsladen 
konnten wir verschiedene Delikatessen 
erwerben.
Mit einer Schlusseinkehr beim „Pauli 
Wirt“ in Mühldorf endete der erlebnisrei-
che und wunderschöne 3-Tagesausfl ug.
Großer Dank gilt „Ferdl“ unserm Busfah-
rer der für eine angenehme, hervorra-
gende Ausfl ugsfahrt sorgte.

Geburtstag feierten:
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Besichti gung von zwei inter-
essanten Betrieben
Die Neukirchner Senioren besuchten im 
Innviertel zwei sehenswerte Betriebe. 
In Aspach besichti gten wir das „Wurst-
paradies“ im Fleischereibetrieb „Kletzl“. 
Im Metzgerei-Schaugang erklärte uns der 
Chef in einzelnen Produkti onsabschnit-
ten den gesamten Erzeugungsablauf. Das 
Fleisch wird von den Schlachthöfen aus 
der Umgebung angeliefert und ca. 40 Mit-
arbeiter verarbeiten es zu verschiedenen 
Wurstprodukten. Seit mehr als 50 Jahren 
werden mitt lerweile auf 5000 m² Produk-
ti onsfl äche jährlich 2500 t Fleisch verarbei-
tet und 50 Millionen Kletzerl hergestellt. 
Nach der Führung wurden wir zu einer 
willkommenen Jause mit Leberkäse, Weiß-
wurst und Frankfurter eingeladen.
Da bis zum nächsten Termin noch etwas 
Zeit war, besichti gten wir die Pfarrkirche in 
Aspach und verweilten dort bei einer klei-
nen Andacht. 
Die zweite Besichti gung war im Säge- und 
Hobelwerk Reisecker in Roßbach. Auf dem 
5 ha großen Firmengelände führte uns der 
Chef, ausgestatt et mit Audioguide durch 

Textquelle: Marianne Wührer
Bildquelle: Seniorenbund

das Betriebsgelände, wo er uns wissens-
werte Informati onen über seinen Betrieb 
näher brachte. Überwiegend wird Fich-
ten-, Tannen- und Lärchenholz verarbeitet. 
Die Produktpalett e reicht von frischem 
Bauholz bis hin zu sämtlichen Baupro-
dukten, Dreischichtplatt en und Leimholz. 
Die Firma Reisecker verfügt über ein viel-
fälti ges Angebot, unter anderem Massiv-
holz in jeder Länge, (die durch moderne 

Keilzinkung möglich ist), für Zimmereien 
und verschiedene Holzbau-Unternehmen. 
Außerdem bietet der Sägebetrieb ein weit-
läufi ges Hobelwarensorti ment, sowie Fas-
saden und Sonderprofi le an.
Einen gemütlichen Abschluss mit Verkös-
ti gung verbrachten wir im GH Danzer in 
Aspach.

Geburtstagsfeier
Senioren feierten beim „Sör Hans“ am 25. 
Oktober 70- und 75- jährige Jubilare ge-
meinsam ihren Geburtstag. Obmann Spor-
rer konnte zu dieser Feier 11 Senioren-
bund-Mitglieder herzlich begrüßen und 
wünschte ihnen alles Gute!

jeden 3. Freitag  im Monat

11 - 15 Uhr

HANDENBERG

Regional
markt 16. JUNI

21. JULI
18. AUGUST
15. SEPTEMBER

20. OKTOBER
17. NOVEMBER
15. DEZEMBER
19. JÄNNER ́ 24

Regionale

Schätze
AM

KIRCHENPLATZ
IN HANDENBERG

AUSSTELLER AUS DER REGION 
BIETEN BESONDERE SCHÄTZE...

FLEISCH- & WURSTWAREN,
  KÄSE- & MILCHPRODUKTE,
    HONIG,TEIGWAREN,SCHNÄPSE,
      MARMELADEN,SÄFTE,EIER,
   ÖLE,GEMÜSE, HOLZPRODUKTE UVM.

SPEISEN ZUM MITNEHMEN:
 THAI DELIKATESSEN,LEBERKNÖDEL
    STECKERLFISCH,SPIRALKARTOFFELN,
      MEHLSPEISEN,KIRCHL,BROT & GEBÄCK UVM.

WIR FREUEN UNS AUF IHRENBESUCH!

TERMINE 2023

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH!

!!!
GUTSCHEINEGUTSCHEINE

HANDENBERG

Regional
markt

Regionale Schätze

GUTSCHEIN

5
AM KIRCHENPLATZ IN HANDENBERG

IM WERT VON

€
!!!

JEDENJEDEN
3. FREITAG3. FREITAG
IM MONATIM MONAT

HANDENBERG

Regionalmarkt

Regionale Schätze

GUTSCHEIN

10   AM KIRCHENPLATZ IN HANDENBERG

IM WERT VON

€

!!!
JEDEN
JEDEN3. FREITAG

3. FREITAGIM MONAT
IM MONAT

REGIONALES
SCHENKEN

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
    NEUKIRCHEN.
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HACKGUT-       PELLETS-        STÜCKGUTHEIZUNGEN

Laabstraße 6, 5280 Braunau am Inn www.fritz-heizsysteme.at
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Kräuterweihe
Am 15. August trugen 15 Goldhauben-
frauen und 1 Mädchen zur Gestaltung der 
Kräuterweihe bei. Sie brachten die am 
Vortag selbstgemachten Büscherl zur Wei-
he nach vorne zum Altar um sie nach dem 
Gottesdienst an den Kirchentüren zu ver-
schenken.

Ausflug Golden Girls
Am 19. und 20. August wurde ich noch mal 
zu meinem runden Geburtstag überrascht. 
Die Golden Girls holten mich zu Hause ab, 
fuhren mit mir nach Ried zum Friedhof, 
dort stiegen wir in einen Reisebus, noch 
immer nicht ahnend wohin. Erst als der 

Fahrer die Strecke erklärte wurde mir klar, 
dass es nach Mörbisch zu „Mamma Mia“ 
ging. Zwei wunderschöne Tage. Besichti-
gung der Staatsoper und ein tolles Musi-
cal. Danke!

Erntedank
Beim Erntedankfest am 3. September be-
gleiteten 13 Goldhaubenfrauen und 2 Kin-
der den Einzug in die Kirche.

Wandertag Aspach
Am 9. September fuhren 4 Frauen zum 
Wandertag nach Aspach.

Stocksportturnier
Beim diesjährigen Stocksportturnier am 
15. September haben wir mit 2 Gruppen 
den 1. und 3. Platz erreicht.

Grasen
Das Ortsbild wurde von den Goldhauben-
frauen am 19. September wieder verschö-
nert.

Feuerwehrfest
Heuer feierte die FF Neukirchen am 23 und 
24. September das 140jährige Fest. Am 
Sonntag begleiteten 17 Goldhaubenfrauen 
und 1 Mädchen den Zug zum Gottesdienst 
und anschließend wieder zurück zum Zelt, 
um den angefangenen Vormittag beim 
Frühschoppen ausklingen zu lassen.

Herbsttagung
Zur Herbsttagung nach Maria Schmolln am  
28. Oktober fuhren 3 Goldhaubenfrauen

Leonhardiritt
Am 5. November fuhren 11 Frauen und 
4 Kinder zum diesjährigen Leonhardiritt 
nach Kirchweihdach.

Leonhardikirtag Moosdorf
Der Leonhardikirtag in Moosdorf fand am 
6. November statt. 2 Frauen besuchten 
ihn.

Gratulationen:
Eckereder Brigitte  80
Grabner Marianne   70
Beinhundner Inge   75
Wolfersberger Anni  80
Sengthaler Frieda   80

Kräuterweihe Gruppenfoto

Kräuterweihe Kirche

Kräuterweihe

Vor der Staatsoper

Mamma Mia

1. Platz

3. Platz

Grabner Marianne

Eckereder Barbara

Beinhundner Inge

Sengthaler Frieda

Wolfersberger Anni

Text- und Bildquelle: Vogl Elfriede
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Jay Jay 1 und Gartenfest
Am Wochenende vom 14. und 15. August 
steppte der Bär in Neukirchen! Wie jedes 
Jahr veranstalteten wir unsere Discoparty 
„Jay Jay 1“ und den darauff olgenden Früh-
schoppen beim GH Dafner. 

An beiden Tagen durft en wir uns über 
traumhaft es Wett er freuen! 
Für die richti ge Sti mmung sorgte das DJ-
Duo „2-Tonic“ und die Tanzlmusi „Zwangs-
los“. 

Herzlichen Dank an alle BesucherInnen für 
euer Kommen, sowie allen HelferInnen für 
eure tatkräft ige Unterstützung, die OMK 
freut sich auf nächstes Jahr! 

Kinderferienprogramm
Am 26. August 2023 war in der Musikschu-
le ordentlich was los! Wir durft en den Kids 
mit folgendem Programm einige lusti ge 
Stunden bereiten:

• Instrumente basteln
• Auff ü hrung der Jungmusiker mit an-

schließender Probe der verschiede-
nen Musikinstrumente 

• Marschprobe 

Zum Abschluss gab es fü r jedes Kind das 
passende Instrumenten-Tatt oo!

Hochzeit Rudi & Christi na
Am 02. September 2023 durft en wir ein 
Teil von Rudi & Christi na‘s unvergessli-
chem Tag sein! 
Gemeinsam mit der Marktmusikkapelle 
Mauerkirchen sorgten wir fü r gute Unter-
haltung.

Wir bedanken uns recht herzlich fü r die 
Einladung und wü nschen dem Ehepaar al-
les Gute für die Zukunft !

Musikausfl ug
Am Wochenende vom 16. bis 17. Septem-
ber fand unser Musikausfl ug nach Tsche-
chien statt . Unser erster Zwischenstopp 
war die Brauereibesichti gung in Freistadt, 
dort erfuhren wir interessante Fakten zur 
Geschichte, Kultur und Brauprozesses des 
Freistä dter Bieres. Natü rlich durft en einige 
Kostproben der unterschiedlichen Biere 
nicht fehlen. Nach dem anschließenden 
Mitt agessen ging es fü r uns weiter zu unse-
rem Hotel - wir checkten ein und begaben 
uns danach in kleinen Gruppen auf eine 
spannende digitale Schnitzeljagd durch die 
schö ne Altstadt von Budweis. Wieder ver-
eint, ließen wir den Abend noch mit Cock-
stails und Karaokesingen ausklingen. 
Am zweiten Tag durft en wir eine 
zweistü ndige Schiff fahrt auf dem Moldau-
stausee genießen und traten nach dem ge-
meinsamen Mitt agessen die Heimreise an. 

Feuerwehrfest Neukirchen
Ende September rü ckten wir beim FF-Fest 
in Neukirchen aus. 
Samstag sowie auch Sonntag verbrach-
ten wir nach dem Festumzug ein paar 
gemü tliche Stunden im Festzelt.
Wir gratulieren der Feuerwehr Neukirchen 
nochmals recht herzlich zum 140-jä hrigen 
Grü ndungsfest! 

Wel� riedenstag
Am 30. September durft en wir anlä sslich 
des Weltf riedenstages die Andacht des 
Kameradschaft sbundes musikalisch um-
rahmen. Nach den festlichen Ansprachen 
fü hrten wir den Zug zum Feuerwehrdepot 
mit einigen Mä rschen an und ließen den 
Nachmitt ag bei Speis und Trank gemein-
sam ausklingen.

Kirchenkonzert
Am 21. Oktober fand unser Kirchenkonzert 
statt , bei dem wir gemeinsam mit dem Or-
gelsolisten Michael Greifenender und dem 
Gesangsquartett  „4-Chords“ einige Stü cke 
zum Besten geben durft en. 
Vielen DANK an die zahlreichen Be-
sucher*innen, unserem Orgelspieler, 
4-Chords und natü rlich auch unseren Mu-
siker*innen. 

Kriegeramt
Am 29. Oktober durft en wir die Messe fü r 
das alljä hrliche Kriegeramt musikalisch 
umrahmen und den Festumzug zum Denk-
mal begleiten.

Text- und Bildquelle: Medienti eam der OMK, Pixabay
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13.08.2023 Kleiner und         
Großer Phyrgas
Vom Parkplatz in Oberweng (Nähe Spi-
tal am Phyrn) wanderten 11 Teilnehmer 
durch den Wald empor zur Gowilalm. Von 
dort ging es mit leichter Kletterei weiter 
auf den Kleinen Phyrgas mit 2023m Höhe 
an dem der markierte Steig endet. Bereits 
während des Aufstiegs hatte man einen 
guten Ausblick zum Großen Priel.
Ab hier ging es über den teils luftigen Grat 
mit mehreren Kletterstellen zum Großen 
Phyrgas auf 2244m, auf dem wir uns eine 
längere Rast gönnten. Über den Bad Hal-
ler Steig gelangten wir zurück zur Gowi-
lalm – die Einkehr hatten wir uns wirklich 
verdient. Zum Parkplatz kehrten wir über 
unseren Anstiegsweg zurück. Insgesamt 
wurden 1500 Hm bezwungen.

13. bis 20.08.2023 Familienwandertage auf der Braunauer 
Hütte, Zwölferhorn
Unsere traditionelle Woche auf der Braun-
auer Hütte erfreut sich immer großer Be-
liebtheit und so waren auch heuer wieder 
über die Woche verteilt 35 verschiedene 
Personen – darunter 15 Kinder auf der 
Hütte. Es wurden gemeinsame Wanderun-
gen auf das Spitzeck, den Illingerberg, das 
Zwölferhorn, die Königsbergalm und die 

Text- und Bildquelle: Franz Aspacher

Loibersbacher Höhe gemacht. Außerdem 
wurde es bei Schwarzbeeren pflücken, 
Schwammerl suchen und Höhlen erkun-
den unter Tags nicht langweilig und abends 
gab es dann ein gemütliches Lagerfeuer. 
Das Hüttenleben war für die Kinder wieder 
mit viel Spaß und Gaudi verbunden.

Text- und Bildquelle: Hermann Schreiner

02.09.2023 Draugstein
Bei nochmals sommerlichen Temperatu-
ren und bestem Wanderwetter starteten 
wir frühmorgens in Kleinarl zu unserem 
Ziel dem Draugstein.
Über den Hüttenweg von der Schwabalm 
gings zuerst hoch zum Tappenkarsee. Der 
wunderschön gelegene Bergsee wäre für 
sich schon ein lohnendes Ziel. Der weitere 
Aufstieg verlief über freie Almflächen zum 
Draugsteintörl und dem Filzmoossattel. 
Von diesem war nun der Draugstein-Gip-
fel auf 2356m schon gut einsehbar. Die 
letzten mühevollen Aufstiegsmeter mach-
te die prachtvolle Rundumsicht am Gipfel 
und die Jause schnell wieder vergessen.
Nach dem üblichen Gipfelfoto der 16-köp-
figen Truppe machten wir beim Abstieg 
noch Halt und kehrten auf den Draugstein-
almen ein.
Es wurden in Summe etwa 1650 Höhen-
meter bravourös überwunden – ein be-
trächtliches Tagespensum auf das man am 
Ende auch stolz sein darf und soll.

Text- und Bildquelle: Christian Neuhauser

10.09.2023 Bergmesse, 
Teisenberg
Zum Gedenken an Annemarie Gohla und 
Katharina Pommer machten wir uns zu 
neunzehnt bei strahlendem Sonnenschein 
von Seiberstadt Richtung Teisenberg Gip-
fel auf. Am Gipfel angekommen machten 
wir eine kurze Rast bevor wir ein kurzes 
Stück über die Almwiese zur Kapelle der 
Stoißeralm abstiegen. Unter der Leitung 
von Barth Ursula wurde mit Gesang und 
Gebeten die Bergmesse abgehalten – auch 
ein paar andere Berggeher hatten sich zu 
uns gesellt und freuten sich über das un-
komplizierte Miteinander.
Danach kehrten wir noch gemütlich bei 

der Stoißer Alm ein. Mit Demut und Dank-
barkeit im Herzen für viele unfallfreie und 
schöne Bergmomente wanderten wir wie-
der bergab zurück zu unseren Autos.

Text- und Bildquelle: Hermann Schreiner

16.09.2023 Bergtour zum Mit-
terhorn (Großes Hinterhorn)/
Loferer Steinberge

Vom Parkplatz Schmidt-Zabierow-Hütte im 
Loferer Hochtal starteten wir mit 6 Teilneh-
mern zu unserer Tour auf das Mitterhorn. 
Anfangs über eine sehr steile waldige Stu-
fe, welche sich weiter oben etwas zurück-
lehnte, ging es hoch zur Schmidt-Zabierow-
Hütte. Diese ließen wir vorerst links liegen. 
Von der Hütte führt uns der weitere Weg 
durch den südöstlichen Abbruch des Breit-
horns. Weiter ging es über den Waidringer 
Nieder, einem Sattel zwischen Mitterhorn 
und Breithorn. Von dort war es nicht mehr 
weit zu unserem heutigen Tagesziel, wo 
wir unsere Gipfeljause bei einer längeren 
Pause und herrlicher Sicht genießen konn-
ten. Der Abstieg führte uns auf gleichem 
Weg zurück zur Schmidt-Zabierow-Hütte, 
wo wir nochmals zu einer kurzen Rast ein-
kehrten.
Nach ca. 13km, 1800 Hm und 10 Stunden 
kamen wir wieder zufrieden und glücklich 
zum Parkplatz unseres Startpunktes zu-
rück.

Text- und Bildquelle: Hermann Alt
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Programmvorschau

Textquelle: Alpenverein
Bildquelle: Pixabay

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE NEUKIRCHEN/SCHWAND / INSERAT

14.10.2023 Pitscherberg 
(Postalm)

Text- und Bildquelle: Christi an Neuhauser

Die Postalm ist immer einen Ausfl ug wert, 
alleine schon bei der Auff ahrt über die 
Mautstraße drängt sich die Aussicht in die 
umliegende Bergwelt nahezu auf. Unser 
heuti ger Weg ist einfach und beginnt in 
einem sanft en bergauf – bergab hinüber 
zum Satt el zwischen Labenberg und Pit-
scherberg. Von hier geht es rechts nun 
steiler durch einen uralten Lärchenwald 
bergauf. Vorbei an der reichlich mit Blu-
men geschmückten Pitscherbergalm zieht 
der Weg durch Felsen und Bäume empor, 
dann ist auch schon der Gipfel in Sicht, 
wobei er uns die letzten 100 Hm nochmal 
ins Schwitzen kommen lässt. Wir genießen 
die Aussicht und wandern zurück hinab zur 
Pitscherbergalm, die unter anderem mit 
leckeren Kuchen sehr zu empfehlen ist und 
kehren dort ein. Gut gelaunt kehren wir 13 
wieder zu unseren Autos zurück.

Text- und Bildquelle: Sabine Falk

19.10.2023 Achtsame Wan-
derung auf den Schwarzer-
berg bei Golling

Moti viert und mit all unseren Sinnen star-
teten wir vom Gasthof Bachrain. Vorbei an 
einer wunderschönen Kapelle ging es dann 
zeitweise steil bergauf. Immer wieder hiel-
ten wir inne um die wunderbare Natur zu 
genießen. Oben am Gipfelkreuz angekom-
men bot sich eine fantasti sche Fernsicht 
– Ausblick bis weit ins Salzachtal, Richtung 
Salzburg und Bayern. Mit unserem Mott o 
„Heute, Hier und JETZT“ ging es wieder 
gut und sicher bergab. Zum krönenden Ab-
schluss wurden wir vom Bio Berggasthof 
Bachrain sehr gut bewirtet.

Text- und Bildquelle: Petra Kobler

So. 10.12.23 „Auszeit nehmen vom Vorweihnachtsstress“, wunderschöne gemütliche Adventwande-
rung im Salzkammergut,
nähere Info bei Anmeldung
Petra Kobler Tel. 0664/1407347

Di. 26.12.23 Stefaniwanderung auf den Thalgauer Schober, 1328m, mitt el Gehzeit ca. 2 Std.
Hermann Alt Tel. 0676/6255490

Fr. 05.01.24 Jahresrückblick 2023, 19 Uhr bei der Dorfwirti n in der Schwand

So. 07.01.24 Schneeschuhwanderung, Ziel je nach Schneelage,
Gehzeit ca. 4 - 5 Std.
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

Sa. 13.01.24 Winterwanderung auf den Scha� erg über die Sautränkalm, 1150 Hm, ca. 7 Std. Gehzeit,
Franz Aspacher Tel. 0664/73556184

Sa. 03.02.24 Schneeschuhwanderung und leichte Schitour, Ziel je nach Schneelage, 
Gehzeit ca. 4 - 5 Std.
Christi an Neuhauser Tel. 0049/172/8694641

Do. 22.02.24 Winterwanderung auf den Feichtenstein,  leichte Tour mit traumhaft em Ausblick auf den 
Hintersee, 540 Hm,
Gehzeit ca. 3,5 - 4 Std. 
Petra Kobler Tel. 0664/1407347

So. 03.03.24 Schneeschuhwanderung, Ziel je nach Schneelage,
Gehzeit ca. 4 - 5 Std.
Hermann Schreiner Tel. 0680/2178509

03.10.2023 Hoher Zinken und 
Osterhorn
Am 3. Oktober war die Osterhorngruppe 
Ziel für unsere nächste Tour. Bei wieder 
mal perfektem Wanderwett er starteten 
wir morgens in Hintersee.
Die bekannte Genneralm erreichten wir 
bald über den Hütt ensteig. Danach ging’s 
über den immer lichter werdenden Berg-
wald zum Gipfel des Hohen Zinken auf 
1764m mit sehr schöner Aussicht.
Weil das noch nicht genug war, wanderten 
wir über den Grat weiter zum nächsten 
bereits zu erspähenden Gipfelkreuz – dem 
Osterhorn.
Nach einer Rast und gemütlichen Einkehr 
auf der Genneralm ging`s wieder hinab 
zum Ausgangspunkt. Sieben Teilnehmer 
bezwagen dabei etwa 1200 Höhenmeter.

Martin’s Christbäume
heimisch und frisch geschnitten

Ab 14. Dezember
von 10 bis 17 Uhr

Bei der Tischlerei Eckereder
an der Bundesstraße in Neukirchen
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Text- und Bildquelle: Marianne Scharinger, Pixabay

Ausfl ug der Bäuerinnen
Unser Ausfl ug fand am 16. August 2023 
statt  und wir fuhren zu „Backen mit Chris-
ti na“. 48 gut gelaunte Frauen fuhren um 7 
Uhr am Ortsplatz ab.
Um 10 Uhr kamen wir dann bei „Christi nas 
Backwelt“ in Tamsweg an.
Das neu errichtete Gebäude mit Kaff ee, 
Backstube und großem Lagerraum hat uns 
alle sehr beeindruckt.

Nach der Begrüßung in „Christi nas Back-
welt“ mit Sektempfang, wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt. Die erste Gruppe 
bekam gleich an Anfang eine Betriebsbe-
sichti gung.

Die zweite Gruppe durft e aus dem von 
Christi na vorbereiteten Teig Zimtschne-
cken formen.

Diese wurden sogleich gebacken und man 
konnte die Zimtschnecken am Ende der 
Besichti gungen mit Kaff e genießen.

Nach den Besichti gungen konnte man im 
Backshop nach Herzenslust einkaufen. Ob 
Brotstempel, Küchenmaschine oder diver-
ses Backzubehör, es war alles vorhanden.

Nach diesem gelungenen Vormitt ag fuh-
ren wir zum Mitt agessen zum Stoff erwirt .
Danach ging es weiter zur Desti llerie und 
Latschenbrennerei Mandlberggut in Rad-
statt . 

Auch hier durft en wir eine Betriebsbesich-
ti gung machen.

Bei der anschließenden Schnapsverkösti -
gung konnten wir uns von der Qualität der 
Produkte überzeugen.

Im Geschäft  konnte man dann die edlen 
Liköre, Gin, Whiskey und Schnäpse erwer-
ben.

Der Abschluss des Ausfl ugs fand im Gast-
haus Loiperdinger in Moosdorf statt . Nach 
diesem gelungenen Tag kamen wir um 21 
Uhr wieder nach Neukirchen zurück.

Akti on Schultüte 2023:
Auch heuer durft en die Bäuerinnen im 
Rahmen der bundesweiten „Akti on Schul-
tüte“ von der LK die beiden 1. Klassen der 
Volksschule Neukirchen besuchen. 
Die Bäuerinnen Wurhofer Elisabeth und 
Maislinger Birgitt  versuchten zum Thema  
„Kartoff el“ den Kindern einen kleinen Ein-
blick in die Landwirtschaft  zu geben. Mit 
viel Engagement wurde über Anbau, Ern-

Vielen Dank an unsere Bäuerinnen die diese wertvolle Akti on unterstützen.

Text- und Bildquelle: Birgitt  Maislinger

te und die vielfälti gen Seiten der Kartoff el  
gesprochen. Es ist wichti g den Kindern die 
Landwirtschaft  und die Produkti on der re-
gionalen Lebensmitt eln gut zu vermitt eln 
und ihnen zeigen, worauf sie beim Einkau-
fen achten sollte.
Zum Schluss bekamen die Schüler noch 
tolle Abschiedsgeschenke, die sie mit nach 
Hause nehmen konnten.
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ZEITBANK 55+

Textquelle: Brigitt e Plasser
Bildquelle: Brigitt e Plasser, Zeitbank

INSERATE

Happy birthday, 
happy birthday!
Unsere Kassierin feierte heuer einen run-
den Geburtstag. Wir danken für ihren um-
sichti gen Einsatz für den Verein und wün-
schen ihr alles Gute fürs weitere Leben.

Hildegard Heißl mit Brigitt e Eckereder sitzend

Wer im Gedächtnis lebt, der ist nicht tot, der ist nur fern; tot 
ist nur, wer vergessen wird.
In diesem Sinne trafen sich einige Zeitbankmitglieder am 14. Oktober 2023 zu einer Ge-
denkmesse.

Alles hat einmal ein Ende

Der Verein „Zeitbank“ hat heuer seinen 
Obmann, Wilfried Bresslauer, verloren. 
Wilfried hat den Verein zu dem ge-
macht, was er heute für uns ist. Leider 
war es nicht möglich, einen Nachfolger 
für die Obmannschaft  zu fi nden, daher 
haben die anwesenden Mitglieder bei 
den letzten Treff en beschlossen, den 
Verein per 31.12.23 aufzulösen. 

Die aktuellen Vereinsmitglieder werden 
sich auch weiterhin in alter Form tref-
fen, ihre Freundschaft en weiter pfl egen 
und sich gegenseiti g unterstützen.
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Staatlich befugte und beeidete IngenieurkonsulentInnen
für Vermessungswesen und Geodäsie

www.geobrunner.at  

Geometer BRUNNER ZT-GmbH
A-5280 Braunau | Auf der Haiden 109

Tel.: 0 77 22 / 849 09 | offi ce@geobrunner.at

MASSARBEIT MIT VERANTWORTUNG

BERATUNG

BAUVERMESSUNG

KATASTER-/ GRUNDSTÜCKSVERMESSUNG

INGENIEURVERMESSUNG

PRÄZISIONSVERMESSUNG

GEO-INFORMATION

3D-LASERSCANNING

DI Martin Brunner | DI Jasmin Brunner | DI(FH) Sebastian Früchtl

Unser Team
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Text- und Bildquelle: Silvia Wighart, Pixabay

Ferienprogramm
Damit es in den Ferien nicht langweilig 
wird, wird von der Gemeinde und den 
Ortsvereinen ein abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm gestaltet. Gemeinsam mit 
der Feuerwehr Neukirchen waren auch 
wir Teil des Ferienprogrammes und sorg-
ten für etwas Abkühlung in diesem heißen 
Sommer. Vielen Dank an alle Kameradin-
nen und Kameraden die sich Zeit genom-
men.

Vereinsmeisterschaft  
Stocksport
Nur knapp hat unser Team bei der Ver-
einsmeisterschaft  den Aufsti eg verpasst 
– es wurde der 3. Platz in der Vorrunde er-
reicht.

Andreas Zauner, Christi an Gschneitner, 
Wolfgang Mühlbauer, Franz Buchinger (vlnr)

Hochzeit
Am 2. September gab unser sehr enga-
gierter Jugendbetreuer Patrick Piereder
seiner Julia das JA-Wort. Wir rückten na-
türlich zahlreich aus, um diesen besonde-
ren Tag gemeinsam mit dem Brautpaar zu 
feiern. Es war ein sehr schönes Fest und 
wir wünschen euch viel Glück auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg.

Feuerwehrfeste
Im September rückten wir zu dem Feuer-
wehrfest in Mauerkirchen und natürlich 
zum Fest der Feuerwehr Neukirchen aus.

Grundlehrgang 
6 Kameradinnen und Kameraden absol-
vierten den Grundlehrgang in Riedersbach 
am 06. und 07. Oktober. Wir gratulieren 
herzlich und freuen uns über die jungen 
akti ven Mitglieder in unserer Feuerwehr.

Branddienstleisungs-
abzeichen

Hochradl Tobias, Sporrer Markus, Wighart Maximi-
lian, Wighart Magdalena, Pechert Samuel, 

Stoiber Sandra (vlnr)
Bild rechts

Am 28. Oktober stellten sich wieder Kame-
radinnen und Kameraden, um das Brand-
dienstleistungsabzeichen in Gold und 
Bronze zu erwerben.
Die Prüfung selbst besteht neben dem 
prakti schen Löschangriff  auch aus Theo-
rie. Es müssen zum einen Fragen um den 
Branddienst beantwortet werden und zum 
anderen im Rahmen der Gerätekunde der 
genaue Lagerort der Einsatzmitt el im Fahr-
zeug bei geschlossenen Rollläden ange-
zeigt werden.

Alle Aufgaben wurden erfolgreich erledigt 
und somit können wir ganz herzlich zu die-
ser Leistung und den erworbenen Abzei-
chen gratulieren:

Gold:
Mühlbauer Wolfgang 
Hochradl Georg 
Peterlechner Alois 
Piereder Patrick 
Spitaler Robert 
Wighart Richard 
Zauner Andreas 
Wighart Georg 
Gschneitner Christi an 

Silber:
Scharinger Christoph 

Bronze:
Sporrer Walter 
Hötzenauer Andreas 
Sporrer Markus 
Pechert Samuel 
Zauner Sarah 
Hochradl Tobias 
Wighart Magdalena 
Wighart Maximilian 

Auch 4 Kameraden der Feuerwehr Neukir-
chen unterstützen die Truppe und konnten 
sich über das Branddienstleistungsabzei-
chen in Gold (2 Kameraden) und Bronze (2 
Kameraden) freuen.

Adventsmarktspende
Anfang November fand die Übergabe der 
Adventsmarktspende in Höhe von EUR 
800 an das Therapiezentrum Pramet statt . 
Es freut uns, dass wir mit unserer Spende 
dieses Therapiezentrum ein bisschen un-
terstützen können.

Am Foto Christi an Gschneitner, Wolfgang Mühlbauer, 
Richard Wighart und Andreas Zauner (vlnr)
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Text- und Bildquelle: Marti n Friedl

Wir sind 140!
Am Wochenende des 23. und 24. Septem-
ber 2023 feierte die Feuerwehr Neukir-
chen das 140-jährige Bestehen.
Zahlreiche Gäste aus Politi k, Feuerwehr-
führungsebene, den geladenen Feuerweh-
ren sowie die Gemeindebevölkerung und 
Ortsvereine fanden sich in Neukirchen ein.
Nicht nur das 140-jährige Jubiläum wurde 
an diesem Wochenende gefeiert, sondern 
auch die Segnung des neuen Kommando-
fahrzeuges, welches gemeinsam mit der 
Feuerwehr Mitt ernberg bescha�   wurde.
Ein großer Dank gilt dem Festvorstand für 
die gute Organisati on des Festes sowie 
allen Helfern und Gönnern für die große 
Unterstützung.

Stocksport-Ortsmeisterschaft 
Auch bei der diesjährigen Stocksport-Orts-
meisterschaft  nahm die FF Neukirchen 
wieder teil.
Bei den Herren konnte die Gruppe FF Neu-
kirchen 1 in der Finalrunde den hervorra-
genden zweiten Platz erreichen.
Auch unsere Feuerwehrfrauen nahmen 
beim Damenbewerb der Stocksport-Orts-
meisterschaft  teil. Für den ersten Platz hat 
es leider nicht ganz gereicht, was dem lus-
ti gen Abend jedoch keinen Abbruch tat.
Vielen Dank an die Sport Union Neukirchen 
für die tolle Organisati on des Turniers!

Erfolgreiche 
Bewerbsteilnahmen

In den vergangenen Monaten traten Ju-
gend- & Akti v-Mitglieder unserer Wehr bei 
verschieden Bewerben erfolgreich an:

Bayrischer Wissenstest 1. Stufe Bronze: 
JFM Johannes Maislinger

Bayrischer Wissenstest 4. Stufe Urkunde:
JFM Benedikt Wurhofer

Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen 
Gold:
JFM Benedikt Wurhofer

Branddienstleistungsabzeichen Bronze:
FM Gabriel Delhaye
FM Stefan Pötti  nger

Branddienstleistungsabzeichen Gold:
HBI Roman Pötti  nger
BI d. F. Jan Ho� auer
HFM Johann Bichler

Weiterbildung

Auch an diversen Lehrgängen nahmen un-
sere Kamerad*innen teil: 

Truppführerausbildung:
OBM d. F. Stefanie Sengthaler

Atemschutzwartelehrgang: 
HBM d. F. Magdalena Spreitzer

Atemluft füllstati onenlehrgang:
HBI Roman Pötti  nger

Kinderferienprogramm
Ungefähr 30 Kinder folgten unserer Ein-
ladung, einen Tag bei der Feuerwehr mit-
zuerleben. Spiel und Spaß erwartete die 
eventuell zukünft igen Feuerwehrler, auch 
eine Vorführung der Fahrzeuge und Geräte 
sowie eine Rundfahrt durch das Gemein-
degebiet durft e nicht fehlen. Als krönen-
der Abschluss und passend zu den vorherr-
schenden Temperaturen wurde noch eine 
große Wasserschlacht mit anschließender 
Grillerei veranstaltet.

Mitmachen bei der Feuer-
wehr Neukirchen

Du willst dich auch für die Neukirchner 
Bevölkerung engagieren und in toller 
Kameradschaft  viel erleben? Oder dei-
ne Kinder haben Interesse an der Feuer-
wehrjugend? Dann melde dich gern bei 
unserem Kommandanten Roman Pöt-
ti nger: +43 664 8105 444
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A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

  Ihr Meisterbetrieb für 
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ä	Badsanierung - ALLES 
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BAUERNBUND/INSERATBAUERNBUND

Fotos: stock.adobe.com/highwaystarz; Land schafft Leben 2021

Von der Saat über verschiedene 
Pflegemaßnahmen bis hin zur 
Ernte: Für beste Lebensmittel 
sind viele aufwendige Schritte 
notwendig. Oberösterreichs Bäu-
erinnen und Bauern arbeiten tag-
täglich für gedeckte Tische in un-
serem Land, doch allzu oft finden 
sich die Lebensmittel im Müll wie-
der. Das kostet nicht nur, sondern 
belastet auch unser Klima!

Wo früher Achtsamkeit und Wert-
schätzung gelebt wurde, gilt heute 
ungesunder Überfluss. Mittlerweile 
wird jedes dritte (!) Lebensmittel 
weltweit weggeworfen und auch in 
Österreich können rund eine Million 
Tonnen an Lebensmittelabfällen 
vermieden werden.

Neben der Verarbeitung, dem Su-
permarkt und dem Außer-Haus-
Verzehr, welche Lebensmittelab-
fälle verursachen, ist der einzelne 

Privathaushalt für nahezu 60% der 
vermeidbaren Abfälle verantwort-
lich. Dabei handelt es sich nicht nur 
um Lebensmittel die ungenießbar 
wurden, sondern allzu oft um ein-
wandfreie.
Zu viele Konsumentinnen und Kon-
sumenten vertauschen offensicht-
lich die Bezeichnung „Mindestens 
haltbar bis“ mit „Tödlich ab“. Durch 
dieses Unwissen wirft jeder Haus-
halt im Schnitt 800 Euro pro Jahr in 
den Mülleimer!

„Es soll allen bewusst sein, 
welche harte Arbeit hinter je-
dem einzelnen Lebensmittel 
steckt!“
– Landesobfrau LRin Michaela 
Langer-Weninger

 

 

LLeebbeennssmmiitttteellaabbffäällllee vveerrmmeeiiddeenn 
sscchhoonntt ddaass KKlliimmaa 

Neben dem immensen finanziellen 
Wert, der hierbei tagtäglich entsorgt 
wird, leidet auch das Klima darunter. 
Die Produktion von Lebensmitteln 
verursacht Kohlendioxid, welches ver-
mieden werden könnte. Gemeinsam 
können wir hier gegensteuern und da-
mit den Lebensmitteln den Wert ge-
ben, den sie sich verdient haben.

BBääuueerriinnnneenn iimm BBaauueerrnnbbuunndd ggee--
bbeenn pprraakkttiisscchhee TTiippppss 

Wertvolle Tipps zum Thema „Le-
bensmittel wertschätzen“ finden Sie 
in der „heimisch, frisch und gsund“-
Broschüre und in der „Brotfibel“ der 
Bäuerinnen im OÖ Bauernbund. 
Diese stehen unter: www.ooe.bau-
ernbund.at/broschueren/ zum 
Download bereit.

OÖ Bauern-
bund Landesob-
frau LRin Micha-
ela Langer-We-
ninger Fo
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d800 € werden jedes 
Jahr weggeworfen

Erntebier

Um die guten alten Bräuche wieder mehr 
in den Vordergrund zu rücken, lud die BB-
Ortsgruppe Neukirchen seine Mitglieder 
zum „Erntebier“ ein.

Bei gutem Essen und kühlen Getränken 
wurde von den Besuchern jeden Alters die 
Geselligkeit in vollen Zügen bis spätabends 
genossen.

Jungbauernbezirksobfrau Klaudia Knie-
ger freute sich über eine stark anwesen-
de Jungbauernschaft  und betonte deren 
Wichti gkeit, da diese die Zukunft  in unse-
rem Land mitgestalten und das gesell-
schaft liche Leben mit ihren Akti vitäten be-
reichern.
Unsere Jungbauern prägen Werte wie 
Nachhalti gkeit, Gemeinschaft , Verantwor-
tung und Eigenständigkeit.

Bei dieser Gelegenheit durft en wir Johann 
Öhlbrunner für seine 50 jährige Mitglied-
schaft  besonders danken.

Text- und Bildquelle: Wilhelm Baar,
Bauernbund

& Energiekosten sparen!

We like to 

MOVE IT..!

Jetzt SANIEREN

5274 Burgkirchen

Mattighofner Straße 43

Telefon 0 77 24 / 21 21

www.gpg.at
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WIRTSCHAFTSBUND TRACHTENMUSIK

Text- und Bildquelle: Meinrad Hacksteiner„Ausfl ug des WB Neukirchen nach Berlin“

Vom 26. bis zum 29. Oktober 2023 waren 
wieder wie jedes Jahr 16 Mitglieder des 
Wirtschaft sbundes Neukirchen / Enknach 
zu ihrem jährlichen Ausfl ug unterwegs. 
Dieses Mal ging es nach Berlin.
Die fröhliche Truppe machte am ersten 
Tag bereits beim Flug von München nach 
Berlin auf sich aufmerksam. Nach einer 
Stadtrundfahrt vorbei an den wichti gsten 
Sehenswürdigkeiten ging es abends in die 
Oper „Fidelio“ von Ludwig van Beethoven.

Der eine oder andere dachte dabei bei ge-
schlossenen Augen über den spannenden 
Tag nach. Danach ging es für einige ins Ber-
liner Nachtleben und zum unvergleichli-
chen Höhepunkt, einer typischen Berliner 
Curry-Wurst weit nach Mitt ernacht.
Am Freitag stand vormitt ags der Besuch 
des Reichstagsgebäudes auf dem Plan. 
Hier tagt der deutsche Bundestag. Eine 
Führung durch das Gebäude inklusive 
dem Blick über Berlin aus der imposan-
ten Glaskuppel bleibt uns sicher lange in 
Erinnerung. Am Nachmitt ag schlenderten 
wir durch Berlin, ein Kaff ee im wiederauf-
gebauten ehrwürdigen Hotel Adlon Kem-
pinski bzw. in der Tratt oria Mama, direkt 
neben dem Brandenburger Tor, rundeten 
den Tag ab, bevor es abends ins Theater 
am Potsdamer Platz für „Das perfekte Ge-
heimnis“ ging. 

Am Samstag genossen wir am Vormitt ag 
eine Schiff sfahrt auf der Spree, vorbei 
am Reichstag, am Kanzleramt, an der Mu-
seumsinsel, dem Berliner Dom, raus nach 
Charlott enburg und wieder zurück. Am 
Nachmitt ag zeigte uns ein ehemaliger Do-
zent von der Uni historisch berühmte Stät-
ten, wie die Bornholmer Straße, wo 1989 
die Berliner Mauer von Ost- nach Westber-
lin das erste Mal geöff net wurde, oder die 
Bernauer Straße, die 1961 berühmt wur-
de, weil sich Menschen aus Fenstern im 
ersten oder zweiten Stock abseilten, um 
noch schnell in den Westen zu gelangen.

Auf der Ostseite des Brandenburger Tors

Cafe im Hotel Adlon Kempinski

Fröhliches Beisammensein am Abend
(Uhrzeit unbekannt)

Abends ging es ins Bluemax Theater, um 
die berühmte „Blue Man Group“ haut-
nah zu erleben. Danach wurde das Erlebte 
ausführlich im Lindenbräu, einem Berliner 
Brauhaus, diskuti ert. Nicht alles, was be-
sprochen wurde, kann hier berichtet wer-
den. In jedem Fall war es sehr lusti g.
Am Sonntag ging es schließlich glücklich 
und zufrieden, jedoch müde, mit dem Flug 
von Berlin nach München wieder zurück 
nach Neukirchen.

Kinderferienprogramm
In diesem Jahr durft e die Trachtenmusik 
im Zuge des Sommerferienprogramms alle 
Kinder zu einem Instrumentenworkshop 
einladen. Spielerisch wurde den Kindern 
die verschiedenen Instrumente näherge-
bracht. Die Kinder durft en individuell nach 
Herzenslust auf den Instrumenten spielen. 
Es hatt en nicht nur die Kinder ihren Spaß, 
sondern auch wir Musiker.

Erntedankfest
Wie jedes Jahr fand Anfang September das 
Erntedankfest statt . Da wir und die Orts-
musikkapelle uns bei diesem Pfarrfest ab-
wechseln, durft en wir heuer für die musi-
kalische Umrahmung sorgen.

Feuerwehrfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mauerkirchen 
und Neukirchen
Heuer durft en wir im September zwei Feu-
erwehrfeste besuchen. Am 16. fuhren wir 
mit der FF Mitt ernberg nach Mauerkirchen 
zum 150-jährigen Gründungsfest.

Natürlich fehlten wir beim FF-Fest vom 
23.-24. im eigenen Ort nicht. Die FF Neu-
kirchen feierte ihr 140-jähriges Bestehen 
und zugleich wurde auch das neue Kom-
mandofahrzeug gesegnet, welches unsere 
zwei Feuerwehren gemeinsam nutzen. Am 
Samstag durft en wir als Festmusik beim 
Festzug teilnehmen und am Sonntag sorg-
ten wir für gute Unterhaltung im Festzelt.

In diesem Sinne gratulieren wir nochmals 
zum sehr gut gelungenen Fest.

Musikerausfl ug
Anfang Oktober machten wir einen zweitä-
gigen Musikerausfl ug in die Bundeshaupt-
stadt nach Wien. Am Samstagmorgen fuh-
ren wir mit 40 Leuten zeiti g los Richtung 
Wien. Unser erstes Ziel war der Wiener 
Prater mit Einkehr im Schweizerhaus und 
nach der üppigen Stärkung ging es ins Zen-
trum. Bei der Führung im Stephansdom 
wurde unser geschichtliches Wissen auf 
die Probe gestellt. Am Abend legten wir 
noch klassisch einen Zwischenstopp im 
Heurigen ein und jeder kehrte individuell, 
sei es über den Schwedenplatz,… mit der 
U-Bahn zurück ins Hotel.

Am nächsten Tag nach dem Frühstück 
machten wir uns auf zur Kalvarienberg 
Kirche. Es fand dort das Erntedankfest mit 
Pfarrheurigen statt . Die Kalvarienberg Kir-
che hat uns zu dieser Veranstaltung ein-
geladen und uns um die musikalische Um-
rahmung gebeten. Natürlich folgten wir 
dieser Einladung und präsenti erten stolz 
bei windigem, aber trockenem Wett er den 
Wienern die OÖ Blasmusik.

Im Anschluss an den Pfarrheurigen traten 
wir die Heimreise an und gerne denken wir 
auf das großarti ge Wochenende in Wien 
zurück.

Ehrung durch den 
Landeshauptmann
Die Trachtenmusik Neukirchen hat sich 
durch wiederholte und erfolgreiche Teil-
nahmen an den Konzert- und Marschwer-
tungen des Oberösterreichischen Blasmu-
sikverbandes ausgezeichnet und trägt, wie 
viele andere Kapellen im Bezirk, zur Erhal-
tung des hohen Niveaus der Blasmusik in 
Oberösterreich bei.

Unsere 4. Ehrung wurde durch Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer im Ok-
tober im Schlossmuseum in Linz verliehen.

D�� Trac�te�mus�� ��ns��� �lle� ��� �a� 
�e� J�h� G�üc
, Zf	ie�e�he�� �n� ��� ��-
�e� � �ndhe��.
W�� �	ee� �n� �c� �  �äc�se� J�h� ���-
�e� �us�kalis�� �nte	halte� �� �ürf��.

Text- und Bildquelle: Markus Leimer, Pixabay
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Textquelle: Johann Altendorfer
Bildquelle: Kameradschaftsbund 

Rüstige Kameraden feierten 
runden Geburtstag!
Kamerad Rudolf Hemetsberger feierte am 
10. August seinen 80. Geburtstag! Bald da-
rauf am 20. Oktober feierte Hermann Em-
mersberger seinen 85. Geburtstag. Beiden 
Jubilaren gratulierten im Kreise ihrer Fa-
milien Obm. Günther Seilinger und SchrF. 
Johann Altendorfer im Namen des Kame-
radschaftsbundes und überbrachten Ge-
schenke. Die Jubilare, die noch bei bester 
Gesundheit sind, bedankten sich sehr für 
das Erscheinen. Nach einem Dank für die 
sehr gute Bewirtung, wünschten wir ihnen 
noch viele gesunde und fröhliche Jahre!

Kameraden stellten sich der 
Herausforderung einer Stock-
meisterschaft!
Bei der diesjährigen Ortsmeisterschaft 
stellten sich unsere Kameraden Franz 
Buchinger, Johann Sengthaler, Hans Reichl 
und Alois Peterlechner der Konkurrenz! 
Die Ausscheidung am 04.09.2023 konn-
ten sie in hervorragender Weise, mit 12:0 
Punkten klar für sich entscheiden. Im Fi-
nale mussten sie sich dem Skiclub, der 
FF Neukirchen 1 und den Alte Herren 1 
geschlagen geben und erreichten mit 6:6 
Punkten und einem Quotienten von 1,114 
einen guten vierten Platz. Wir gratulieren 
allen Mannschaften, und danken unserer 
Mannschaft für die Bereitschaft, sich die-
sem Wettbewerb zu stellen.

Textquelle: Günther Seilinger
Bildquelle: privat

OÖKB- Bezirk feiert den Welt-
friedenstag in Neukirchen an 
der Enknach
Aus Anlass des Weltfriedenstages 2023 
hat am 30. September die OÖKB- Orts-
gruppe Neukirchen a.d.E. unter der Lei-
tung des Obmannes Günther Seilinger 
und in Zusammenarbeit mit der Bezirks-
leitung Braunau mit OÖKB- Vizepräsident 
und Bezirksobmann Michael Kendlbacher 
zur angeführten Gedenkveranstaltung bei 
der „Friedensoase“ eingeladen. Viele Ab-
ordnungen aus unserem Bezirk trafen sich 
beim Friedensdenkmal der Gemeinde. Die 
Ortsmusik Neukirchen/E eröffnete mit ei-
nem Choral die Gedenkveranstaltung.

Unser Obmann Günther Seilinger über-
brachte Grußworte der OG. Er gab sei-
ne Freude zum Ausdruck, dass viele OG 
der Einladung gefolgt seien und übergab 
anschließend das Wort unserem VzPrä. 
BOBm. Michael Kendlbacher. Dieser be-
grüßte danach die Abordnungen und Eh-
rengäste und bat nunmehr die Musikka-
pelle um einen Choral, um anschließend 
Pfr. GR Pater Silwiusz um die Abhaltung 
der Friedensandacht zu bitten. GR Pater 
Silwiusz zelebrierte die Friedensandacht 
und schloss diese mit Worten des Frie-
dens, vom heiligen Franz von Assisi und 
seinem Segen. BOBm. Kendlbacher dank-
te GR Pater Silwiusz für die Durchführung 
der Friedensandacht und ersuchte die Mu-
sikkapelle um das Lied vom guten Kame-
raden. Im Anschluss folgte das Grußwort 

von Bgm. Mag. Hannes Prillhofer, er hob 
die Bedeutung dieser Feier in Zeiten eines 
Krieges in Europa hervor und stellte allen 
Anwesenden die Gemeinde Neukirchen/E. 
vor. Der als Vater des Friedensbezirks be-
kannte BH a. D. Dr. Georg Wojak gab sei-
ner Freude Ausdruck, dass die von ihm 
angestoßene Initiative, Braunau zum Frie-
densbezirk zu machen, durch diese Feier 
weiterhin mit Leben erfüllt wird. Präsident 
Benno Schinagl wies auf den Leitsatz des 
OÖKB „Wir fordern Frieden!“ hin und sag-
te: Dieser Aufschrei kann nicht laut genug 
sein, damit ihn die die große Weltpolitik 
auch hört. Es sei jeder täglich aufgefordert, 
sich in seinem Bereich für den Frieden ein-
zutreten. Dazu reicht es, selbst Vorbild zu 
sein. In der Familie, in der Gemeinde, im 
Verein, am Arbeitsplatz – wo auch immer. 
Je mehr Menschen ein Beispiel geben, 
umso größer die Wirkung auf die Gemein-
schaft. BOBm. Michael Kendlbacher dank-
te anschließend seinen Ausführungen und 
sprach die Schlussworte. Mit der Landes-
hymne endete der Festakt. Im Marsch-
block mit der Musik und den Ehrengästen 
voran marschierten die Kameraden zum 
Feuerwehrhaus, wo bereits unsere Kame-
raden mit Verpflegung bereitstanden. Dort 
ist die gelungene Feier des Weltfriedens-
tages 2023 in kameradschaftlicher Runde 
ausgeklungen.

Bgm. Mag. Hannes Prillhofer, VzPräs./BObm. Michael 
Kendlbacher, Bezirkshauptmann a. D. 

Dr. Georg Wojak und Obmann Günther Seilinger

Der Festzug marschierte durch den Ort zur Verpfle-
gungsstelle und Abschluss im Feuerwehrhaus

Textquelle: Günther Seilinger
Bildquelle: privat

JHV – Friede ist unsere Bot-
schaft

Das ist der Leitsatz, den sich der Kamerad-
schaftsbund an die Fahnen heftet, der aber 
leider in vielen Teilen der Welt kein Gehör 
findet. Zwar hatte es zumindest bei uns in 
Europa lange Zeit den Anschein, dass die 
Menschen aus dem Zweiten Weltkrieg die 
Lehren gezogen hätten, doch man musste 
in jüngster Zeit feststellen, dass das ein 
Trugschluss war. Immer wieder gibt es 
„Zündler“, denen die lange Friedenszeit 
offensichtlich nicht ihren Ansprüchen ge-
nügt, und es musste wiederholt das Mili-
tär auf den Plan gerufen werden. Denken 
wir rund 30 Jahre zurück, als Jugoslawien 
zerfiel, und es seither auf dem Balkan 
immer wieder Unruhen gibt. Dann sah 
vor 1 ½ Jahren der russische Machthaber 
keinen anderen Weg als Krieg, um die An-
näherung der Ukraine an die westliche Le-
bensweise zu unterbinden, was aber seine 
Aussage, dass jedes Land und jede Nation 
das Recht auf souveräne Entwicklung hätte 
konterkariert. Und nach Jahren scheinba-
rer Ruhe und (brüchigem) Frieden begann 
vor wenigen Wochen eine mörderische 
Auseinandersetzung im Nahen Osten, der 
nach Ansicht von Kennern das Potential zu 
einem riesigen Flächenbrand hat. Dabei 
muss man aber feststellen, dass der größ-
te Teil der Bevölkerung der betroffenen 
Staaten gerne in Frieden leben möchte 
und kein Interesse hat, neue Denkmäler zu 
errichten und die Namen der Gefallenen 
dort einzuritzen. Aber diese kriegerischen 
Auseinandersetzungen zeigen uns deut-
lich, zu welchen Gräueltaten verbohrte 
Ideologien führen können, wenn nur ge-
nügend Anhänger sich aufhetzen und in 
den Krieg treiben lassen. 
„Wir haben zwar unmittelbar nicht die 
Möglichkeit, diese Ereignisse zu verhin-
dern, aber wir sollten uns damit auseinan-
dersetzen, sie kritisch hinterfragen und die 
richtigen Lehren daraus ziehen. Wir soll-
ten keine Gelegenheit auslassen und alles 
dafür tun, dass der Leitsatz des Kamerad-

schaftsbundes ausgehend von der kleins-
ten Zelle – Familie und Gemeinde – weiter-
getragen wird und vielleicht doch einmal 
Früchte trägt.“ Nach diesen aufrüttelnden 
Worten erinnerte Obmann Günther Sei-
linger auch an die Zeit vor 70 Jahren, als 
die letzten Soldaten nach achtjähriger rus-
sischer Kriegsgefangenschaft endlich wie-
der in die Heimat zurückkehren konnten. 
Unter diesen Heimkehrern war auch der 
Neukirchner Karl Dafner, der am 15. Okto-
ber 1953 am Bahnhof in Braunau mit gro-
ßer Freude empfangen wurde. So manche 
mit Hoffnung gekommene Familien gingen 
aber bitter enttäuscht mit der traurigen 
Gewissheit nach Hause, weil ihr Gatte, Va-
ter oder Sohn wohl nicht mehr nach Hause 
kommen wird.

All der Opfer der Kriege gedachte der Ka-
meradschaftsbund Neukirchen a. d. E. un-
ter den Klängen vom „Guten Kameraden“ 
und der Kriegerglocke mit einer Kranznie-
derlegung, die Vzbgm. Wilhelm Baar und 
der Obmann vornahmen.
Den Abschluss dieser würdigen Feier bil-
dete der Vorbeimarsch an der Gedächtnis-
stätte.

Die Grußworte der Gemeinde überbrachte 
in Vertretung des bei einem Verkehrsunfall 
verletzten Bürgermeisters Mag. J. Prillho-
fer sein Stellvertreter Wilhelm Baar, der 
sich lobend über die umfangreiche Ver-
einsarbeit äußerte und der alle aufrief, die 
Gegenwart und Zukunft so zu gestalten, 
dass der Beweis erbracht werden kann, 
dass wir aus der leidvollen Vergangenheit 
und den gegenwärtigen kriegerischen Er-
eignissen gelernt haben.
Abschließend dankte Obmann Günther 
Seilinger allen Kameraden für die zahlen-
mäßig erfreulichen Ausrückungen und die 
Bereitschaft, zu einem gedeihlichen Ver-
einsleben beizutragen. Den Abschluss der 
Versammlung bildete ein gemütliches Bei-
sammensein im „Rentnerstüberl“, zu dem 
fleißige Frauenhände einen Imbiss vorbe-
reitet haben.

Textquelle: Wolfgang Eitzenmair, Foto: privat

Dem Gedenken an die gefallenen Kame-
raden folgte die Jahreshauptversamm-
lung im Gemeindesaal, wo der Vorstand 
Rechenschaft ablegte über das vergange-
ne Vereinsjahr. Drei Kameraden mussten 
auf ihrem letzten Weg begleitet werden: 

Georg Daxecker (Habauer), Ehrenobmann 
Franz Sengthaler und Ehrenmitglied Leo-
pold Stadler. 
Immer wieder versammelten sich der en-
gere und der erweiterte Vorstand zu Be-
ratungen. Einen Höhepunkt der Vereinstä-
tigkeit bildete der Ausflug nach Wien mit 
der Besichtigung des Parlamentes. Weiters 
wurde eine Veranstaltung zum Weltfrie-
denstag in Neukirchen organisiert, zu dem 
zahlreiche Kameraden aus dem ganzen Be-
zirk angereist waren. 
Der Obmann erneuerte die Beleuch-
tungsanlage bei der Gedenkstätte. Nicht 
so erfolgreich verlief für den Kamerad-
schaftsbund die Ortsmeisterschaft im 
Stockschießen, aber man wollte auch ein-
mal den anderen teilnehmenden Mann-
schaften die Freude über einen Ortsmeis-
tertitel gönnen. 
Den umfangreichen Tätigkeitsbericht trug 
Schriftführer Johann Altendorfer vor, dem 
der Kassenbericht von Kassier Karl Prüllho-
fer folgte. Die Kassenprüfer bescheinigten 
ihm eine tadellose Kassenführung, sodass 
die Versammlung den Vorstand und den 
Kassier einstimmig entlasten konnte.
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Text- und Bildquelle: Markus Rothenbuchner

Kinderferienprogramm:
Im Rahmen des Kinderferienprogramms 
der Gemeinde Neukirchen veranstalteten 
wir am 28. Juli unseren Kinderfl ugtag am 
Modellfl ugplatz.
Das Programm bestand aus Lehrer- Schüler 
Fliegen, Flugsimulator, Flieger Basteln mit 
anschließendem Wett bewerb, Essen und 
gemeinsam Spaß haben.
Besonders freute es uns, dass über 31 Kin-
der bei unserem Ferienprogramm mitge-
macht haben.
Die erste Gruppe bastelte einen Wurf- Glei-
ter , welcher im Anschluss auch gleich aus-
probiert wurde. Währenddessen konnten 
die Kinder der zweiten Gruppe ein echtes 
Modellfl ugzeug mit Hilfe einer Lehrer- 
Schüler Fernbedienung Steuern und somit 
ein Gefühl dafür bekommen wie sich so ein 
Modellfl ugzeug in der Lu�  verhält. Die drit-
te Gruppe hingegen konnte das Fliegen an 
einem Modellfl ugsimulator welcher über 
einen Fernseher gekoppelt war üben, da-
nach wurden die Gruppen getauscht.
Im Anschluss  gab es dann noch einen 
Wett bewerb wo die selbst gebastelten 
Flieger zum Einsatz kamen. Natürlich durf-
te die Siegerehrung am Ende nicht fehlen.  
Vielen Dank an alle Helfer!

Oktoberfest:
Am 28.10 fand heuer unser alljährliches 
Oktoberfest statt .  
Getreu nach dem Mott o: „Oben geblieben 
ist noch keiner“  starteten wir in den Tag.
Gestartet wurde mit dem Luft ballonste-
chen danach Limbofl iegen und im An-
schluss durft e natürlich die legendäre 
Fuchsjagd nicht fehlen. Mit vielen kleinen 
„Hoppalas“ verbrachten wir einen gemüt-
lichen Nachmitt ag unter Kollegen. Am 
Abend gab es dann Weisswurst und Bre-
zen. 
Unser Mitglied Harald hat übrigens ein 
Video auf Youtube gestellt welches in der 
Suchfunkti on unter dem Namen: MFS Ok-
toberfest 2023 zu fi nden ist. 

Natürlich möchten wir uns auch hiermit 
bei allen Mitgliedern und unseren Frauen, 
die uns an diesem Tag unterstützt haben, 
bedanken.

AMAG
Restaurant

Mitarbeiter-
beteiligung

Prämien

VergünstigungenAus- und Weiter-
bildung

Verkehrsmittel-
zuschuss

Essenszuschuss

Wir sponsern deinen
B-Führerschein

WERDE EIN TEIL VON UNS!

AMAG Austria Metall AG , Lamprechtshausener Straße 61, 5282 Ranshofen
Lehrlingscoach Christoph Baier: +43 7722 801 2750 | www.amag.at 

QR-Code scannen für 
mehr Informationen

Elektrotechnik 
Mechatronik
Maschinenbautechnik
Labortechnik Chemie
Industriekaufmann/-frau
Werkstofftechnik

Karriere nach
deiner Lehre

Belohnung von
guten Leistungen

Installations- u. Gebäudetechnik
Schweißtechnik
Zerspanungstechnik
Koch/Köchin
Konditor/Konditorin

Wir suchen Lehrlinge in folgenden Berufssparten:

Jetzt bewerben und Vorteile sichern:

Betriebsarzt

Events

INSERAT
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Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger, 
Josef Reschenhofer

Liebe Sportbegeisterte Neukirchner/innen aufgepasst!
Die Sekti on Volleyball der Union Raiff ei-
sen Neukirchen wurde reakti viert bzw. ist 
seit September offi  ziell in der Sportunion 
mit vertreten. 
Aufgrund einiger Freundschaft sspiele im 
Sommer entwickelte sich eine moti vierte 
Volleyball-Truppe, welche nun im Winter 
wöchentlich im Turnsaal der Mitt elschule 
Neukirchen trainiert.
Im Zuge dessen möchten wir uns beim 
Gründer der Sekti on, Josef Stopfner, für 
die gewissenhaft e Instandhaltung des 
Beachvolleyball-Platzes in den vergange-
nen Jahren bedanken, wodurch wir den 
Platz in Topform übernehmen konnten!

Du bist moti viert und interessiert daran, 
deine Volleyball Kenntnisse zu verbessern 
und vor allem Spaß am Spielen zu haben? 
Dann melde dich gerne bei uns – egal ob 
Anfänger*in oder Fortgeschritt ene*r!

Für nähere Informati onen kannst du dich 
gerne bei uns melden.

Wir freuen uns auf neue Mitglieder!

Kontakt: uvc-neukirchen@gmx.at
Oder einfach der WhatsApp-Gruppe mit 
dem Code beitreten:

Jubiläumsfest der Feuerwehr

Mit einer sehr großen Abordnung nahm 
die Union am Jubiläumsfest der Feuer-
wehr teil und präsenti erte sich dort mit 
Jung und Alt! Ein DANKE an die zahlrei-
chen Mitglieder der Zweigvereine für die 
Teilnahme am Festakt.

Folgende Mitglieder von der Sport-
union Raiff eisen Neukirchen/Enk. 
feierten im 4. Quartal 2023 einen 
runden Geburtstag:
Leopold Heitzinger 90er
Justi ne Seidl  85er
Maria Kreil  85er
Walter Hoch  80er
Johann Schreierer 80er
Anna Wolfersberger 80er
Katharina Schaumberger 80er
Marianne Prillhofer 75er
Angelika Höller  75er
Franz Maier  75er
Marianne Grabner 70er
Sigrid Aberspach  70er
Franz Dafner sen.  60er
Leopold Weinberger 60er
Johann Ebner  60er
Franz Kronberger  60er
Elfriede Prilhofer  60er
Christi an Rögl  50er
Gerhard Schneebichler 50er

Herzlichen Glückwunsch von der Vereins-
leitung der Union Raiff eisen Neukirchen/
Enk. Alles Gute und bleibt gesund!

Die Sportunion Raiff eisen Neukirchen 
an der Enknach bedankt sich auf diesem 
Wege bei Euch für Euren Einsatz, Mitwir-
ken und Unterstützung unserer UNION 
bzw. bei den Zweigvereinen, ohne Eure 
Unterstützung und Engagement könnte 
der Vereinsbetrieb nicht gestaltet wer-
den.

Ehrung der STILLEN HELDEN 
am KRISTALLSCHIFF
Auch im Jahre 2023 sagte die SPORTUNI-
ON Oberösterreich „DANKE“ an alle Ehren-
amtlichen die sich in unseren Vereinen in 
den Dienst des Sports stellen. Von der Uni-
on Raiff eisen Neukirchen an der Enknach 
wurden Gerti  und Gerhard Sperl aus dem 
Zweigverein Stocksport vorgeschlagen und 
eingeladen. Gerti  führte über Jahre das 
Stüberl bei den Asphaltschützen mit gro-
ßer Umsicht und Gewissenhaft igkeit und 
Gerhard fungierte über Jahre als Obmann 
Stellvertreter mit viel Einsatz und Verläss-
lichkeit. Die Sportunion bedankt sich beim 
Ehepaar Sperl für ihren Einsatz und Treue 
im letzten Jahrzehnt.

Union Obmann Söllinger, Gerti  und Gerhard Sperl, 
SPORTUNION Präsident Franz Schiefermeier

Anleitung zum Beitreten einer Gruppe:
htt ps://faq.whatsapp.com/1079327266110265/?lo-

cale=de_DE&cms_platf orm=android

Volleyball wird ganzjährig angeboten und 
die Sekti on freut sich auf einen großen Zu-
lauf an interessierten Mitgliedern!
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Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger, UFC

Nachwuchs – Feriencamp Saison 2023/2024

Zum Saisonstart des UFC Neukirchen Fuß-
ball-Nachwuchs wurde wiederholt ein Fe-
riencamp für alle U06 – U13 Spielerinnen 
und Spieler von Alexander Mak organisiert.
Für die teilnehmenden Kinder wurden 
von Freitag, 11.08.2023 bis Samstag, 
12.08.2023 ausführliche Trainingseinhei-
ten angeboten, welche von einer großen 
Anzahl an Kindern gerne angenommen 
wurden.
Die je nach Alter unterteilten Trainings-
gruppen wurde fachlich geleitet von:

U13: Reinhard Hofer / Joe Stopfner
U11: Gerald Hainzl / Thomas Aigner
U10: Annemarie Veselka / Hermann Berer
U06: Conny Hofer / Andrea Dominik
Torwarttraining: Hannes Priewasser / Nor-
bert Baischer

Durch diese top Unterstützung konnte den 
Kindern das Spielverständnis und die 
Raumaufteilung am Platz vermittelt wer-
den.
Die Kinder hatten viel Spaß und waren von 
der ersten Minute an mit Leidenschaft da-
bei. Dieses Erlebnis wird ihnen hoffentlich 
in guter Erinnerung bleiben.

Ein großes Danke gilt auch an alle unter-
stützenden Sponsoren: AMAG, Borbet 
Austria, JFJ, Zagler Müslibär, Stiefelknecht, 
Rögl Metall- und Maschinenbau, Physio 
Regina Wöckl

Ebenso gilt der Dank den vielen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer für die Ver-
pflegung, Unterstützung, sowie der nächt-
lichen Feuer- und Zeltwache.

Anbei ein paar nette Impressionen:

Kampfmannschaft Herbst 2023:

Nach einer relativ erfolgreichen Vorberei-
tungszeit hatte man zum Meisterschafts-
start mit Palting/Seeham und Lochen zwei 
Titelanwärter als Gegner, gegen die wir 
keine Punkte holen konnten. Gegen Auf-
steiger Aurolzmünster konnte dann der 
UFC seine ersten Punkte einholen, aber 

Tabelle KM - 1. SW

RG Mannschaft SP S U N Tore Diff Pkt

1 Weng 13 11 1 1 46:20 26 34

2 SPG Palting/Seeham 13 10 2 1 36:16 20 32

3 Lochen 13 7 4 2  31:15 16 25

4 Pischelsdorf 13 7 2 4  39:27 12 23

5 Jeging 13 7 1 5  40:32 8 22

6 Neukirchen/E. 13 7 0 6 29:37 -8 21

7 Burgkirchen 13 4 4 5 21:24 -3 16

8 Mattighofen 13 5 1 7 21:30 -9 16

9 Pattigham/Pramet 13 4 2 7 23:25 -2 14

10 St. Pantaleon 13 4 2 7  35:47 -12 14

11 Waldzell 13 4 2 7 23:32 -9 14

12 Mehrnbach 13 3 2 8 19:28 -9 11

13 Ranshofen 13 2 3 8 16:28 -12 9

14 Aurolzmünster 13 2 2 9  27:45 -18 8

Reservemannschaft Herbst 2023:

Einen sehr holprigen Start gab es für unse-
re Reservemannschaft, denn die ersten 6 
Runden blieben sieglos und erst in der 7. 
Runde gab es den ersten Sieg gegen Pat-
tigham/Pramet zu feiern. Es folgten wie-
der 3 Niederlagen dann wurde die große 
Schlussoffensive gestartet und es folgen 
im Finale 3 Siege gegen Mattighofen, 
Waldzell und Burgkirchen. Die Mannschaft 
hat sich kontinuierlich gesteigert und man 
darf sich auf eine erfolgreiche Frühjahrs-
saison freuen.

Tabelle RES 1. SW

RG Mannschaft SP S U N Tore Diff Pkt

1 Ranshofen 13 10 2 1 48:13 35 32

2 Lochen 13 10 2 1 47:14 33 32

3 Weng 13 10 0 3 41:16 25 30

4 Jeging 13 8 2 3 56:25 31 26

5 Pischelsdorf 13 8 0 5 35:28 7 24

6 Aurolzmünster 13 7 2 4 34:26 8 23

7 SPG Palting/Seeham 12 5 1 6 25:46 -11 16

8 Burgkirchen 13 5 0 8 19:43 -24 15

9 Mehrnbach 13 4 3 6 30:27 3 15

10 Pattigham/Pram 13 4 1 8 21:37 -16 13

11 Neukirchen/E. 13 4 0 9 24:34 -10 12

12 Waldzell 12 3 0 9 14:35 -21 9

13 St. Pantaleon 13 2 2 9 09:31 -22 8

14 Mattighofen 13 2 1 10 17:55 -38 7

gegen Pischelsdorf und Jeging hatten wir 
wieder das Nachsehen. In den nächsten 
3 Spielen gegen Mehrnbach, Pattigham/
Pramet und Ranshofen allerdings konnten 
wir voll punkten, dann die Heimniederlage 
gegen Herbstmeister Weng. In der Folge 
noch 2 Siege in St. Pantaleon und Mattig-

hofen und ein Heimsieg gegen Waldzell. 
Den Schlusspunkt setzte dann noch die 
Derbyniederlage in Burgkirchen, aber im 
Gesamten betrachtet, eine erfolgreiche 
Herbstsaison.

Text- und Bildquelle: Thomas Aigner
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U14 – SPG Neukirchen/Han-
denberg Herbst 2023:

Eine ausgeglichene Herbstmeisterschaft 
konnte unsere U14 SPG Neukirchen/Han-
denberg absolvieren und 4 Siege einfah-
ren, 1 Unentschieden. 4 mal hatte man 
das Nachsehen. Wenn der Trainingsfleiß 
so anhält, ist im Frühjahr sicher noch eine 
Verbesserung möglich.

Tabelle U14 – RW – Gr.A

RG Mannschaft SP S U N Tore Diff Pkt

1 SPG Altheim/Polling 9 9 0 0 57:13 44 27

2 SPG Mining/Weng 9 8 0 1 53:16 37 24

3 Braunau/St.Peter/Rans-
hofen

9 6 1 2 49:23 26 19

4 Ostermiething 9 4 2 3 38:31 7 14

5 SPG Eggelsberg/Feldkir-
chen/Geretsberg

9 4 2 3 36:29 7 14

6 SPG Neukirchen-E./
Handenberg

9 4 1 4 36:48 -12 13

7 Mattighofen 9 4 0 5 31:39 -8 12

8 Pischelsdorf 9 2 0 7 14:31 -17 6

9 Burgkirchen 9 1 0 8 18:48 -30 3

10 Hochburg/Tard./St.Rad. 9 0 0 9 05:59 -54 0

Nachwuchsmannschaft U12 – 
U11 – U10 – U09 – U08 – U07 
– U06
Eine große Anzahl von Nachwuchsspielen 
wurde absolviert und die Ergebnisse sind 
ausgeglichen, stehen aber nicht im Vor-
dergrund. Das Wichtigste bei den Nach-
wuchsspielen ist der Spaß, die Freude, die 
Disziplin und die Einsatzbereitschaft und 
da muss man in allen Belangen hoch zu-
frieden sein, was sicher an der guten und 
unermüdlichen Arbeit der Betreuer liegt. 
Danke für euren unermüdlichen Einsatz.

U11 – Mannschaft mit neuer 
Dress: 
Die U11-Mannschaft bekam eine neue 
Dress gesponsort von der Wiener Städti-
schen Versicherung und zwar von Manfred 
und Georg Schmerold – Danke sagt der 
UFC! 

U11-Team mir neuer Dress von der 
Wiener Städtischen Versicherung

Großer Zulauf bei den 
BAMBINIS und U07
Sehr viele Kids haben sich in der Herbst-
saison auf der Neukirchner Sportanlage 
körperlich betätigt und sehr groß ist auch 
der Zulauf bei den Kleinsten. Conny Hofer 
und Andrea Dominik haben da erfreuli-
cherweise Zuwachs und Unterstützung im 
Betreuerteam durch Michael Starlinger, 
Walter Bruckbauer und Michelle Harwöck 
bekommen.

U06 - Team

U07 - Team

BEWEG DICH SCHLAU – von 
und mit Felix Neureuter
Auch an der Aktion „Beweg dich schlau 
– von und mit Felix Neureuter“ beteiligt 
sich der UFC mit den Kids und am Freitag 
10.11.23 wurde unser Trainerteam von 
Nina Hobel eingewiesen, jetzt können die 
Kids beim Hallentraining gezielt üben, und 
am Freitag 22.03.23 ab 15:00 Uhr könnt ihr 
euch am Sportplatz von der Beweglichkeit 
und Geschicklichkeit der Kids bei Qualify-
ing fürs Landesfinale überzeugen.

Ausschank bei der Tribüne 
wurde adaptiert
Auch für unsere Fans wurde in der Herbst-
saison was gemacht. Die Ausschank bei 
der Tribüne wurde adaptiert und eine 
Überdachung geschaffen, damit sich das 
Fachpublikum bei jeder Witterung in an-
genehmer Atmosphäre der Spielanalyse 
konzentriert widmen kann.

Ein großes DANKESCHÖN an die Initiatoren, Sponso-
ren und Helfer, damit die saubere Lösung 

geschaffen werden konnte!

U.. Tag Datum Dauer Veranstalter Spielort

U14 Freitag 29.12.2023 14:45 - 20:30 Uhr SAK Sporth. Alpenstrasse

U09 Freitag 05.01.2024 Vormittag SK Altheim DTH Altheim

U14 Freitag 05.01.2024 Nachmittag SK Altheim DTH Altheim

U10 Sonntag 07.01.2024 Vormittag SK Altheim DTH Altheim

U07 Samstag 12.01.2024 09:00 - 12:00 Uhr SV Uttendorf FZH Uttendorf

U10 Samstag 12.01.2024 13:00 - 16:00 Uhr SV Uttendorf FZH Uttendorf

U11 Sonntag 13.01.2024 09:00 - 12:00 Uhr SV Uttendorf FZH Uttendorf

U13 Samstag 20.01.2024 16:00 - 19:30 Uhr UBZL+UFC Burgk. FZH Burgkirchen

U10 Sonntag 21.01.2024 8:00 - 12:00 UBZL+UFC Burgk. FZH Burgkirchen

U12 Sonntag 21.01.2024 12:00 - 16:00 Uhr UBZL+UFC Burgk. FZH Burgkirchen

U14 Sonntag 21.01.2024 16:00 - 19:30 Uhr UBZL+UFC Burgk. FZH Burgkirchen

U15 Freitag 26.01.2024 Abends ATSV Laab BZSPH Braunau

U07 Samstag 27.01.2024 Vormittag ATSV Laab BZSPH Braunau

U12 Sonntag 28.01.2024 Vormittag ATSV Laab BZSPH Braunau

U08 Samstag 10.02.2024 9:00 - 12:30 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U10 Samstag 10.02.2024 12:30 - 16:00 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U12 Samstag 10.02.2024 16:00 - 19:30 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U09 Sonntag 11.02.2024 9:00 - 12:30 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U11 Sonntag 11.02.2024 12:30 - 16:00 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U14 Sonntag 11.02.2024 16:00 - 19:30 Uhr UFC Neukirchen BZSPH Braunau

U14 Freitag 01.03.2024 17:30 - 21:00 Uhr SV Friedburg Straßwalchen

U13 Samstag 02.03.2024 15:00 - 19:30 Uhr SV Friedburg Straßwalchen

Der Blick in die Zukunft

KM-FS Sonntag 04.02.2024 12:00 Uhr UFC - Aspach Kunstrasen AKA Ried

KM-FS Samstag 10.02.2024 18:00 Uhr Osterm.1b - UFC Kunstrasen Bürmoos

KM-FS Sonntag 18.02.2024 14:00 Uhr Polling - UFC Kunstrasen AKA Ried

KM-FS Do/So 22./24.02.24 Trainingslager Pilsen

KM-FS Freitag 01.03.2024 18:00 Uhr Geretsb- UFC Geretsberg

KM-FS Samstag 09.03.2024 15:00 Uhr UFC - Schwand Neukirchen/Enk.

KM-MS Sa/So 16./17.03.24 15:30 Uhr Palting -UFC Seeham

KM-MS Sa/So 23./24.03.24 15:30 Uhr UFC - Lochen Neukirchen/Enk.

An dieser Stelle ein DANKESCHÖN an das 
Funktionärs-, Trainer-, Betreuer- und Hel-
ferteam, die Woche für Woche ihre Auf-
gaben erfüllen, damit der Spielbetrieb 
ordnungsgemäß abgewickelt werden 
konnte. 

Bedanken möchten sich der UFC auch bei 
der Gemeinde Neukirchen, bei der Raiba 
Neukirchen, beim Stadionsponsor Metall-
bau Stadler, bei allen Sponsoren, Werbe-
tafelpartner, Mitgliedern und Gönnern, 
die uns im abgelaufenen Jahr wieder 
großzügig unterstützt haben! 

DER UFC SAGT DANKE!!!
Text- und Bildquelle: Helmut Söllinger
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Text- und Bildquelle: Schmitzberger Hans,
Pixabay

Vierlinger Hans ein „Urge-
stein des Stocksports in Neu-
kirchen“ wird (ist) 80 Jahre!!

Seidl Pepi und Vierlinger Hans

Die Stockschützen gratulieren dir als lan-
gem Wegbereiter des Stocksports zum 
80er ganz herzlich.
Hans war und ist immer ein wichti ges Mit-
glied im Verein, als Funkti onär (Chronik-
schreiber) als hervorragender Schütze und 
ganz besonders eine lange Zeit als Hütt en-
wirt mit Gatti  n Rosi.
Aber auch das Musikalische kommt bei 
unserem Hans nie zu kurz, er weiß immer 
gut mit seiner Gitarre umzugehen und die 
Texte gehen ihm auch nie aus.

Wir wünschen Dir und deiner Rosi viel 
Gesundheit und weiters Freude beim Stö-
ckeln.
Grüße vom Vereinsvorstand
Seidl Pepi, Hofer Gerhard und Heitzinger 
Robert

Stocksport-Ortsmeisterschaft 

Am Montag 04.09.23 starteten die Vorrun-
denspiele zur Herren-Ortsmeisterschaft . 
Es hatt en sich 21 Herrenmannschaft en an-
gemeldet. So wurde das Ganze auf 3 Grup-
pen in 3 Tagen auft eilt. Die jeweils ersten 
zwei der Vorrunde kamen ins Finale mit 
dem Vorjahressieger (Freitagschützen).

Ortsmeister 2023 wurde die Mannschaft  
vom ASKÖ-Skiclub Neukirchen

Im Bild: Seidl Josef, Spitzer Hermann, Spitzer Hans, 
BGM Prillhofer Hannes, Union Obmann 

Söllinger Helmut, Gurtner Thomas.

Den 2. Platz belegte die Mannschaft  FF 
Neukirchen 1, mit den Startern 
Damoser Josef, Starnberger Josef, Sperl Al-
bert und Sperl Gerhard.

Bronze holten sich die „alten Herren“ von 
der Sekti on Fußball Neukirchen
Stadler Hans, Berer Go�  ried, Berer Her-
mann, Rögl Günther.

Den 4.Platz erreichte der Kameradschaft s-
bund Neukirchen

Platz 5: Freitagschützen

Platz 6: Dietzinger Teufel

Platz 7: Dart Club Neukirchen

Damenturnier

Beim Damenturnier der Ortsmeisterschaft  
2023 waren 9 Mannschaft en gemeldet, so-
dass gleich das Finale am Freitag, 15.09.23 
sta�  and.
Bei einem sehr spannenden Turnier (be-
sonders der Kampf um Platz 2) konnten 
sich die Goldhauben 1 vor dem Senioren-
bund 2 als Vizemeister und den Goldhau-
ben 2 als Dritt platzierte durchsetzen.
Wie gesagt, den 2. Platz machte nur die 
gute Stockquote aus, denn bis auf Platz 4 
hatt en alle 10:6 Punkte zu verbuchen.
Der Wanderpokal geht jetzt für ein weite-
res Jahr (zum 2.mal in Folge) in die Betreu-
ung der Goldhauben über.

Ortsmeisterinnen 2023 wurden wieder die 
Goldhauben 1.

Vogl E., Wighart F., Wighart E., Mairinger M.,
Obmann Stocksport Seidl Josef

Vize Ortsmeisterinnen wurde der Senio-
renbund 2 mit
Eisenmann M., Stadler H., Kitzler T., und 
Esterbauer H.
Die „Bronzene“ erreichten die Goldhau-
ben 2 mit
Esterbauer M., Delhaye R., Putt a M., und 
Klein I.
Im Großen und Ganzen wieder eine sehr 
schöne Ortsmeisterschaft  2023 bei der 
auch der Humor nicht zu kurz kam. Danke 
an alle fl eißigen Hände die zum Gelingen 
der Veranstaltung mitverantwortlich wa-
ren. Gedankt sei auch allen Sponsoren und 
Gönnern der Veranstaltung.
Der Verein bedankt sich für die zahlreiche 
Teilnahme und ho�  , dass es allen recht 
viel Spaß gemacht hat. Auf ein Wiederse-
hen 2024.

Die Vereinsleitung wünscht allen Mitgliedern und Gönnern eine schö-
ne, besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten sowie einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024.

Jugend-Camp

Das Highlight des Sommers war unser Ju-
gendcamp, welches vom 25. bis 27.08. ver-
anstaltet wurde. Mit fast 20 Teilnehmern 
war dieses wieder gut besucht. Neben 
den Tenniseinheiten wurde auch großer 
Wert auf Koordinati on und Geschicklich-
keit gelegt. Leider hat es den letzten Tag 
des Camps verregnet. Somit musste unse-
re Jugend-Vereinsmeisterschaft  auf 08.09. 
verschoben werden. Die Kids waren voller 
Elan dabei und gaben ihr Bestes. Es wur-
den den Zuschauern und Eltern sehr span-
nende Spiele geboten.

Mädchen Gruppe 1:
1. Sophie Fellner
2. Julia Sporrer
3. Marina Pommer
4. Linda Schreiner
Kleinfeld U10:
1. Patricia Leimer 
2. Michael Sporrer
3. Benjamin Sporrer
4. Niklas Sporrer
5. Annika Sporrer
Kleinfeld U10 Gruppe 2:
1. Roland Leiner
2. David Dobler
3. Matt hias Kanduth
U12:
1. Leon Wighart
2. Johannes Kanduth
3. Paul Schwaninger
4. Magdalena Sporrer
5. Florian Stopfner
6. Melanie Beinhundner

Jugend-Mannschaft smeisterschaft :

Bei der Mannschaft smeisterschaft  vom 
OÖTV nahmen wir mit 2 Mannschaft en 
teil. 
Unser Kids-Team 1 gewann alle Spiele. 
Leider wurde man auf Grund der Punkte 
hinter Eggelsberg „nur“ Zweiter. Es fehlte 
lediglich ein Spielgewinn, um den Meister-
ti tel zu erreichen.
Das Kids-Team 2 erreichte den 5. Platz. Da-
bei muss betont werden, dass der Großteil 
der Spiele von Meisterschaft sneulingen 
bestritt en wurde. Diese hatt en großen 
Spaß an der Meisterschaft  teilzunehmen 
und werden uns noch viel Freude bereiten.

Tennis-Team-Cup 2022/23 ITN 16

Nach dem zweiten Platz im Tennis-Team-
Cup des oberösterreichischen Tennisver-
bands im Vorjahr startete die neue Saison 
im September mit einem Freilos. Die noch 
für 2022 geplante zweite Runde gegen den 
Tennisclub Reindlmühl wurde aufgrund 
der Wett erverhältnisse erst im April dieses 
Jahres nachgeholt und endete mit einem 
knappen Erfolg für die Neukirchner Tennis-
spieler.

Nach einer Niederlage in der dritt en Run-
de gegen den SV Tumeltsham ging es in 
den sogenannten Comeback Draw, in dem 
sich der UTC Neukirchen, wie auch schon 
im Vorjahr, gegen den ESV Westbahn Linz 
im Tiebreak-Shootout durchsetzen konnte. 
Somit stand dem erneuten Einzug ins Lan-
desfi nale in Enns, das am 02.09.2023 statt -
fand, nichts im Weg. 

Das Landesfi nale lief leider nicht so wie ge-
wünscht und der UTC Neukirchen musste 
sich im Spiel gegen den UTC Bad Kreuzen 
geschlagen geben. 
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Text- und Bildquelle: Vierlinger Marti na

Ergebnisse Vereinsmeisterschaft  2023
HERREN Doppel

DAMEN Doppel

MIXED
1. Vierlinger Valenti na/ Hanl Christi an
2. Vierlinger Victoria/ Schreierer Kevin

HERREN Einzel B

DAMEN Einzel B

DAMEN Einzel

HERREN Einzel

Ergebnisse JUGEND
Vereinsmeisterschaft  2023

MÄDCHEN Gruppe 1:

Sponsoring

KLEINFELD U10: MEISTERSCHAFTSSPIELER U10: MEISTERSCHAFTSSPIELER U12:

1. Mak Alexander/ Wighart Stefan
2. Schmitzberger Marti n/ Schreierer Kevin

1. Vierlinger Lena/ Vierlinger Marti na
2. Vierlinger Agnes/ Söllinger Andrea

1. Kanduth Christi an
2. Eicher Florian

1. Oberauer Claudia
2. Sporrer Maria

1. Spitaler Elfi 
2. Vierlinger Marti na

1. Wighart Stefan
2. Wurhofer Stefan

1. Sophie Fellner 
2. Julia Sporrer
3. Marina Pommer
4. Linda Schreiner

1. Patricia Leimer
2. Michael Sporrer
3. Benjamin Sporrer
4. Niklas Sporrer
5. Annika Sporrer

1. Roland Leimer
2. David Dobler
3. Matt hias Kanduth

1. Leon Wighart
2. Johannes Kanduth
3. Paul Schwaninger
4. Magdalena Sporrer
5. Florian Stopfner
6. Melanie Beinhundner
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Text- und Bildquelle: Schiclub Neukirchen,

„Fit in den Schnee“ mit unserer Schigymnasti k
Körperliche Fitness ist eine Grundvoraus-
setzung, um gesund den Wintersport ge-
nießen zu können.

Bei den Kids steht vor a� em der Spaß im Vorder-
grund!!

Sportlich und spielerisch trainieren wir die 
koordinati ven und konditi onellen Fähigkei-
ten wie Ausdauer, Kraft , Schnelligkeit und 
Beweglichkeit, aber auch Gleichgewicht 
und Orienti erung.
Neben lusti gen Bewegungsgeschichten 
bewegen wir uns auch mal rhythmisch zu 

Fotos von der Kindergarten-Schigymnastik

Fotos von der Volk� chul-Schigymnastik Umtauschbazar in der 
Mitt elschule
Der Umtauschbazar fand heuer wieder am 
18. November in der Mitt elschule Neukir-
chen statt . 
Dieser bietet alljährlich eine günsti ge 
Chance zum An- und Verkauf einer passen-
den Schiausrüstung.
Es ist uns ein Anliegen, mit diesem Bazar 
vielen Familien die Möglichkeit zu geben, 
das Schifahren möglichst kostengünsti g 
und ressourcenschonend zu betreiben.
Herzlichen Dank an die Gemeinde für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten.

cooler Musik. Wir spielen Spiele mit und 
ohne Gegner, Interakti onsspiele, Spiele zur 
Körper- und Raumerfahrung, Spiele zur 
Wahrnehmungsschulung, u.v.m.

Teilnehmen können bei uns ALLE Kinder, 
auch Nicht-Skifahrer! Die Schigymnasti k ist 
für alle Schiclubmitglieder kostenlos.

Text- und Bildquelle: Schiclub Neukirchen
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INSERAT INSERAT

FROHE 
WEIHNACHTEN
Die Raiffeisenbank Region Braunau
wünscht frohe Weihnachten und 
viel Glück und Erfolg im neuen Jahr!

Vielen DANK für Ihr Vertrauen!

raiffeisen-ooe.at/region-braunau
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